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Zum Richtempfang der Buren - Generale.
= Karlsruhe , 10 . Okt. Zum Empfang der Bnrengenerale

pivd der „Südd . Reichskorrtzsp.
" aus Berlin geschrieben :

Am Schluß eines Artikels über den Empfang der Buren -
suhver bemerkt die „Freisinnige Zeitung " :

„ Nur ein Punkt in der Sache ist etwas dunkel, die Frage nämlich,
ob beim Empfang fremder , speziell englischer Unterthanen , am Berliner
Hof stets die Vermittlung des englischen Botschafters als erforderlich
betrachtet worden ist. Bei der Erörterung dieser rein formell -diplo¬
matischen Frage ist schon verschiedentlich daran erinnert worden , daß
s. Zt . der Empfang von Cecil Rhodes ohne solche vorhcrgegangene Förm -
liAeiten erfolgte .

"

Die Frage ist im allgemeinen dahin zu entscheiden , daß , wenn
rin dem Monarchen persönlich unbekannter Ausländer den Wunsch
har, vom Kaiser empfangen zu werden, es zur Erlangung der
Nikdicnz stets der Vermittelung des betreffenden diplomatischen
Vertreters bedarf, lieber 'den Fall Cecil RhodcS fei Folgendes
mitgetheilt :

Am 10 . März 1899 überreichte ein Sekretär der hiesigen
britischen Botschaft an zuständiger Stelle ein Schreiben des Bot¬
schafters , das die Bitte um 'Gewährung einer Audienz für Cecil
Rhodes enthielt. Das Gesuch ist dann im ordnungsmäßigen
Geschäftsgang weiter behandelt worden. Mit dichstr Feststellung
en.

'ällt jeder Anhalt für die Behauptung , es seien s. Zt . Herrn
Cecil Rho'des für die Erwirkung eines Empfanges beim Kaiser
Erleichterungen gewährt worden, die man den Bnrengenerale«
vcreuthaltcn habe .

Was die Zulassung des Sacco -Anzuges von Cecil Rhodes
betrifft, — denn auch davon wird ja in deutschen politischen Zeit¬
ungen noch immer geredet — so hat Kaiser Wilhelm damit nur ein
nachahmenswerthes Beispiel feines von jeder Kleinlichkeit freienKinnes gegeben . Er würde gewiß keinen Anstoß daran genom¬
men haben , wenn Dewet, Delarey und Botha sich ihm im schlichten
Neiseanzuge hätten nähern wollen .

"
* * *

Wir möchten zunächst zu dieser offiziösen Erklärung nur
noch bemerken, daß darin von Ausländern gesprochen wird , die dm
Wunsch haben , von: Kaiser empfangen zu werden, während in
Meiern Falle es der Kaiser war , der den Wunsch nach der Audienz
äußerte.

Auf einen weiteren Punkt bezüglich der offiziösen Bericht¬
erstattung in der Burenangelegenheit sei noch hingewiesen. Wäh¬rend am 18 . September Kaiser Wilhelm die Generale sonddrm
läßt, ob sie bereit seien, ihn persönlich zu begrüßen , wissen die
Offiziösen des Auswärtigen Amtes hiervon nichts und schelten
in ungestümer Weise gegen die Burengenerale weiter . Noch am27 . September schreibt die „Köln. Ztg .

" höhnisch von der „Bettel -
reife der Generale durch Europa "

. Dann freilich kam schnell der
Umschlag und schon am 30 . September fand das Rheinische Blatt ,
Mtfj „ die Deutschen nicht englischer zu sein brauchen als die Eng -
länder, welche die Generäle glänzend empfingen ; man ehrt in den

Theater , Kunst und Wissenschaft .
= Grotzh . Hostheatcr zu Karlsruhe . Am Samstag den 18 . Okt.ivird anläßlich des 125 . Geburtstages von Heinrich von Kleist ( geb.18 . Oktober 1777 ) des Dichters Jugendwerk „Die Familie Schroffen -

üein "
(vollendet 1802 ) erstmals in Szene gehxn. Die Hauptrollen des

Stückes liegen in den Händen der Damen Mahn (Agnes ) , Petzet
lEustache ) , Kachel ( Gertruds ) und der Herren Wassermann ( Rupert ) ,Mark ( Sylvester ) , Baumbach (Ottokar ) , Reiff ( Jeronimus ) . Für den
Me Tragödie einleitenden Gesang der Mädchen und Jünglinge wird eine
altere Komposition dieses Chores von Felix Mottl ( 1980 ) zur
Verwendung und erstmaliger Aufführung gelangen . Die neî e Dekora¬
tion des ersten Aktes, Halle in Louwy Rossitz mit Kapelle , ist entworfenUai> ausgeführt von Albert Wolf . — Am Dienstag den 14 . wird
„Der Meister von Palmyra " zur Wiederholung kommen. In der Operh>ird am Donnerstag den 16 . „Lobetanz", am Freitag den 17 . „Das
»»ldene Kreuz" , am Sonntag den 19 . „Das Glöckchen des Eremiten "
und „ Pan im Busch " in Szene gehen.

J -KA - Jubiläumskunstausstellung Karlsruhe . Weitere Ver¬
rüfe der letzten Tage : Blanche , I . , Paris : „Die Damen*• beim Thee"

. Dill , Ludwig , Karlsruhe : „Das weiße Moor "
. Karnp-« ann , G . , Karlsruhe : 2 Lithographien , „ Im Sonnenschein "

. Kennedy,*» ., Glasgow : „Dorfwirthshaus "
. Kleemann , A . , Pforzheim : „ Kra-

dattennadel" . Derselbe : „ Hutnadel " . Kornhas , Karl , Karlsruhe :
»Basen"

. Kowarzik, Jos . , Frankfurt a . M . : Medaille , „ Göthe " . Ku-
btersschky, Erich, München : „Winter im Riesengebirge "

. Läugex , Max ,
Karlsruhe : „Basen "

. Latille , Paris : „Schiffe bei der Ebbe" . La-
borte-Blairsh , Paris : Klavierlampe ( Bronce ) , „ Die Fee mit dem Kist-
y

“ . Lauer und Wiedemann , Pforzheim : „Eine Brosche"
. Leibl ,

f : Lithographie , „ Frauen in der Kirche"
. Münzer , A„ München :-Faschingszug" . Originalzeichnung der Münchener Jugend . Ritter ,

Kaspar, Karlsruhe : „Lesendes Mädchen" . Sautter , A . . Pforzheim :
Marmor-Relief , „Pater nostre"

. Schiestl , Matthäus , München : „ An -
7^ >ng " . Schmidt -Pecht , Frau , Konstanz : „ Basen "

. Schöpflich , E . ,
^Machen : „2 Vorstecknadeln"

. Derselbe : „Broschen" . Derselbe :'schließen
". Derselbe : „Anhänger "

. Derselbe :
"

„ Collier "
. Derselbe :

Eychzeichen "
. Soellner , Hans , Pforzheim : «Kettenknöpfe" . Stuck, Frz . ,

München : „ Gravur Florentinerin " . Wrba. Georg , München : „Eu -
*°pa" . Fahrner , Th ., Pforzheim : „ 1 Kravattennadel ". Schmidt , Ad . ,

Generalen bis tapferen Führer eines tapferen Volkes , wozu nochein erklärlicher Zug des Mitleides kommt .
" Solch eine Schwenk¬

ung — ist zum Mindesten interessant.
Uüd schließlich noch etwas zu der offiziösen Meldung der

„Nordd. Allg. Ztg ." selbst. Darin^ ist die Rede von einer „ amt¬
lichen Meldung" aus dem Haag über die Sinnesänderung 'der
Bnrengenerale , eine Sinnesänderung , die übrigens von diesen
selbst energisch bestritten wird . Hierzu bemerken d-ie „Lechz .
Neuest. Nachr.

" : Wer hat die „amtliche Meldung " von 'der Ab¬
lehnung der Audienz durch dieGenemle erstattet ? Eine „ amt¬
liche" Seite der Bure» gibt cS nicht mehr. Also kann nur der
deutsche oder der englische Gesandte in Frage kommen . Es wäre
nützlich, wenn die „Nordd. Allg . Ztg .

"
, dv sie nun doch einmal Mit

den Indiskretionen begonnen hat, auch den Schleier weiter lüstete
und mittheilte, in welcher Form und an wen die Generale ihre
Sinnesänderung mitgetheilt haben, und äb nicht vielleicht , wem :
eine solche stattsand, ans die diplomatisch nicht geschulten Männer
ein Druck ausgeübt wurde, auf die Audienz zu verzichten . Man
darf namentlich auf. die Beantwortung der lebten Fräge sehr nvu -
gievisi sein . Es ist doch psychologisch völlig unerklärlich, daß die
ruhigen , in ihrm Entschlüssen äußerst bedachtsamen Generale von
Sonntag Abend bis Montag früh ihre ganze Auffassung geändert
hätten.

(Telegramme .)
M . Köln, 10 . Okt. Die „Köln. Ztg ." schreibt an leiten 'der

Stelle gegenüber der Haltung einiger Blätter , die sine scharfe
Stellung gegen die Bnrengenerale einnehmen: Wir möchten auch
nach dieser Seite hm zu maßvoller Ruhe . und strengster Unpartei¬
lichkeit mahnen. Die Bnrengenerale keineswegs den
Kaiser beleidigt oder brnskirt . ( ! !) In ihrer Weigerung , sich
der Vermittlung des englischen Botschafters zu bedienen. jei abso¬
lut keine Stellungnahme gegen den Kaiser zu erblicken . Wenn
in ihrer Weigerung eine Spitze liege , dann könne sie höchstens nach
einer ganz anderen Seite ( also nach England hin . D . R .) sich
richten .

Zum Schlüsse bemerkt die „Köln. Zeitung " : Es liegt keiner¬
lei Grund vor , den Bnrengeneralen ritte unfreundliche Stimmung
eutgegenzubringen. Andererseits aber braucht Deutschland wögen
des Besuchs drei tapferer achtungswerther Soldaten keineswegs
sich auf den Kopf zu stellen.

(Angesichts der oben angeführten Stellungnahme der „Köln .
Ztg .

" ist diese ihre Darlegung in diesem Augenblick von ganz
besonderem Interesse . Sie zeigt , trotz der Verwährung am
Schluß , wiederum, daß allein die Rücksicht aut die englische Em¬
pfindlichkeit die neue Wendung der Dinge in Berlin hervor -
rief . D . R .)

dl . Brüssel, 10 . Okt . Aus der Umgebung der Bnrengenerale
wird bestätigt, daß man durch die Aenßcrnng der „Nordd . Allgem.
Ztg ." ziemlich überrascht ist uud sich absolut nicht erklären Sann,
wodurch dieser plötzliche Wechsel hervorgerufen wurde . Es wird
erreut versichert, daß die Generale bezüglich der Audienz beim
Kaiser weder direkt noch indirekt irgendwelche Schritte unternom¬
men haben, sowie daß sie sich auch keineswegs daran gestoßen haben
würden , wenn sie durch den englischen Botschafter beim Kaiser
eingeführt werden sollen . Man steht vor einem vollständigen
Pforzheim : Plakette „ Tänzerin ". Erler -Samaden , Erith , Breslau :
„ Späthherbst ".

Gerichtszeitnng .
A Karlsruhe , 0 . Okt . Sitzung der Strafkammer 1 . Eine ge¬

fährliche Hochstaplerin, die im Laufe des vorigen und dieses Jahres
Karlsruhe und Baden -Baden mit ihrer Thätigkeit beglückte , stand in der
Person der 42 Jahre alten Euphrosine Bürkel Wwe . geb. Vollmer aus
Eisenthal heute vor der Strafkammer . Diese Angeschuldigte hatte durchdie Vorspiegelung , sie sammle für einen neuen „Rothen Kreuzverein " ,
dessen Vorsteherin die Frau Großherzogin sei und der den Zweck der
Unterstützung von Wittwen und Waisen habe, sodann durch die un¬
wahre Angabe , sie komme im Aufträge der Frau Großherzogin , um
für den Schwesternverein Bethantenbund zu sammeln , welcher ein Zweig¬
verein des vaterländischen Frauenvereins und von der Kaiserin gegrün¬
det worden sei, zahlreiche Personen zur Hingabe von Beiträgen in Höhe
von 50 Pfg . bis zu 3 Mk. veranlaßt . In der Angeklagten lernten wir
eine Verbrecherin kennen , die den Betrug gewerbsmäßig betreibt und die
den Gerichten schon häufig zu schaffen machte . Am 7 . August v . Js .
war sie aus dem Zuchthause entlasten worden, wo sie eine Strafe von
4 Jahren und 8 Monaten verbüßt hatte. Sie begab sich damals nach
Straßburg und lernte dort ein Fräulein Vollmer kennen. Diese Dame
war früher Lehrerin , mußte jedoch ihren Beruf aufgeben und suchte nun
einen Verein zur Unterstützung von Wittwen und Waisen ins Leben zu
rufen . Diesen Verein nannte sie Bethanienbund . Da diese Gründung
allerlei Verdacht erweckte , wurde die Vollmer in Untersuchung genom¬
men , diese aber wieder eingestellt, weil die Aerzte die ehemalige Lehrerin
nicht für geistig normal hielten . Die Angeklagte war nun von der
Vollmer beauftragt worden, in Baden und Karlsruhe Sammlungen für
den Bethanienbuno zu veranstalten . Diese Mistion nützte die Bürkel
aber dazu aus , sich ohne viel Arbeit und Mühe die Mittel zu einem behag¬
lichen Auskommen zu verschaffen. Es gelang ihr , in den beiden
Städten eine große Anzahl von Personen zur Verabfolgung von zum
Theil recht namhaften Beträgen in Höhe von mehreren 100 Mark zu
bestimmen. Die Angeklagte verstand es übrigens , so geschickt zu
operiren , daß man nicht mit Unrecht annehmen darf , daß die unter An¬
klage gestellten Fälle nur der kleinere Theil der . von ihr verübten Be¬
trügereien sind. Die Angeschuldigte wurde unter Anrechnung von 3

Räthsel und erwartet sehnlichst eine Aufklärung, um mit einer ent¬
sprechenden Erklärung vor die Oeffentlichkeit treten zu können.

hd Brüssel , 10 . Okt . Die den Burenkreisen nahestehende Zeitung
„ Petit Bleu " schreibt im Anschluß an die Note der „Nordd. Allgemeinen
Zeitung " : General Botha bettet nunmehr, die öffentliche Meinung zu
ersuchen, die Version , wonach die Audienz beim dentschen Kaiser nicht
stattfinden werde, weil die Generale zu lange gezögert hätten , dieseAu -
dienz durch Vermittelung des englischen Botschafters nachzusuchen, nnr
unter Vorbehalt aufzunehmen und weitere Erklärungen abzuwarte « .

General Botha wünscht gleichzeitig die Kommentare richtig zu
stellen» die im Anschluß an die Note der „Nordd. Allgem . Ztg .

" in
Deutschland veröffentlicht werden . Es ist völlig unrichtig, daß der Be¬
such der Burengenerale in Deutschland, gleichviel ob eine Audienz beim
Kaiser ftattfindet oder nichr, einen der kaiserlichen Politik feindlichen Cha»
rqkter haben soll.

„ Wir treiben keine Politik " , erklärte Botha , mit besonderem Nach¬
druck. Wir würden in Deutschland und Frankreich nicht mehr Politik
treiben , als wir das in Holland gethan haben. Unsere Mission ist
lediglich eine solche zu Gunsten unserer unglücklichen Mitbürger . Wir
haben unseren Freunden in Deutschland klar angedeutet , daß wir eher
auf unsere Reise verzichte« wollen , als derselben politisches Gepräge zu
geben, und dies haben sie auch sehr gut verstanden."

L .A . Rotterdam , 10 .
'Okt . General Dewet bezeichnet die

Auslastung der „Nordd. Allg . Ztg ." über den Kaiserempsirng der
Burrnge «erale als uuwahr . Dewet, Botha und Delarey treten
heute in Utrecht zur Berathung der offizielle« Gegenerklämmg
zusammen. _

'

Badische Chronik .
* Mannheim , 0 . Okt . Ohne daß die große Oeffentlichkeit davon

Kenntnih hatte , würde im Lindenhofstadttheil . ein Gebäude erstellt, das
für die Aufnahme einer Kinderbewahranstalt und zugleich als Heim für
die Niederbronner Schwester« , welche ihre Thätigftit im Dienste der
Krankenpflege dorten ansüben , bestimmt ist, Der nunmehr fertig ge¬
stellte Bau ist der Munificenz des Erbauers unseres städtischen Wafler -
wcrkes , Herrn Ingenieur Oskar Smreker, der bekanntlich als eine Au¬
torität unserer lebenden Wasterfachmänner gilt , zu verdanken.* Ileckargemünd, 10. Okt. Der gesqmmte Gemeinderath hat
in seiner gestrigen Sitzung den vor 3 Jahren zum Bürgermeister
unserer Stadt gewählten früheren Bürgermeister von Waibstadt,
Herrn C . Witt mann , dem „Heidelb. Tgbl." zufolge , auf ge»
fordert , sein Amt spätestens zum 1 . Januar n. Js . niederzu¬
legen . Herr Wittmaun erbat und erhielt acht Tage Bedenkzeit.

j s Vom Kandel , 9 . Oft . Nachdem wir vor acht Tagen noch glaub¬
ten , der Winter wolle raschen Fußes bei uns einziehen, hat sich dies»
Vermuthung erfreulicher Weise nicht bewahrheitet, denn wir haben jetzt
auf den Höhen das herrlichste warme Wetter . Dem Auge bietet sich ein
selten schöner Genuß durch eine großartige Fernsicht auf die Alpen und .,
Vogesen . Eine Bergfahrt gewährt jetzt den größten Reiz . j

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 10. Oktober.

* Verschiedene Verkehrswünsche hat die süddeutsche Verkehrskom¬
mission des Verbandes reisender Knnfleute Deutschlands im Juni d - I .
an die Eisenbahnverwaltnngen gerichtet. Jetzt wird die Antwort darauf
bekannt , die nur in zwei Punkten einen Erfolg ersehen läßt . So wurden
genehmigt der Wunsch auf Einführung verschließbarer Aborte in einer
Reihe von kleineren Stationen sowie der Anschluß des Personenzuges
103 Heidelberg — Würzburg an Schnellzug 56 in Würzburg nach Nürn¬
berg durch Früherlegung ersteren Zuges um 8 Minuten und Späterleg «

Monaten Untersuchungshaft zu 2 Jahren 3 Monaten Zuchthaus und
300 Mk . Geldstrafe verurtheilt .

Die Anklage gegen den Dekorationsmaler Friedrich Franz Bonnet
von hier wegen Körperverletzimg wurde vertagt.

In geheimer Sitzung kam die Anftage gegen den Gärtner Jakob
Theobald Schray genannt Karl Haas aus Mülhausen i . E . , hier wohn¬
haft , lvegcn Sittlichkettsverbrechens im Sinne des Par . 176 Ziff . 3 R . -
St . -6! . -B . zur Verhandlung . Der Angeklagte erhielt 7 Monate Ge »
fängniß , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft. — De» Weiteren erließ
der Gerichtshof folgende Urtheile : Schreiner Franz Wahr auS Erlingen ,
wohnhaft in Stuttgart , wegen Diebstahls 4 Monate Gefängniß ; Tag¬
löhner Karl Obrecht aus Kandern wegen Urkundenfälschung und Be¬
trugs 6 Wochen Gefängniß .

Bermischtes .
LA - Berlin , 9 . Okt . Interessant ist die Mittheilung , welche über

die Beförderung von Briefen von China hierher gemacht wird . Darnachf
brauchte ein Schreiben , welches von Tientsin sonst erst in 7 Wochen nach
hier gelangt , über Sibirien befördert, nur 4 Wochen , so daß in der Be¬
förderungszeit ein Unterschied von 3 Wochen ist .

— Freiberg , 10 . Oft . ( Tel .) Bei den Aufräumungsarbeiten in¬
folge eines am Dienstag stattgehabten Großseuers wurde heute Mttag
ein Geschäftsmann und zwei Arbeiter im Erdgeschoß des abgebrannten
Hauses durch Einsturz des Giebels und der Decke verschüttet .

ftd Fulda , 10 . Okt . (Tel .) In Kohlberg an der Stetnwand in
der Rhön brannte gestern das Anwesen des Florian Grosch vollständig
nieder . DaS dreijährige Söhnchen des Besitzers koch in einen Wagen¬
schuppen und verbarg sich in einer Ecke . Die Rettungsversuche kamen zu
spät. Das Kind war bereits verkohlt . Das Feuer soll durch mit Wnd -
hölzchen spielende Kinder entstanden sein.

— Hamburg , 10 . Okt. Der gestern Mend von hier abgegangene
Dampfer „ Pellwonn, , hat bei Reu- Mühlen einen Ewer »verrannt . Der¬
selbe sank und »wei Mann ertranken-

L .A. Aaris . 10. Oft. (Tel.) Die 80jährige Gräfin
Pelagaslo , eine Nichte des Generals Troiffard , wurde in
ihrer Wohmmg erdrosselt aufgefundcil . Die Gräfin hielt etu
offenes Haus und war sehr freigeStg gegen junge Mnstiler.
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ung des letzteren um 6 Minuten . Abgelehnt wurden : Das Anhalten des
Schnellzuges 118 Nürnberg — Crailsheim in Dombühl : Wiedereinleg¬
ung eines Frühschnellzuges Würzburg -Treuchtlingen und eines Abend¬
schnellzuges Treuchtlingen —Würzburg , weil unrentabel ; Anhalten des
Cilzuges 219 in Pappenheim aus fahrdienstlichen Gründen ; bessere Vor¬
mittagsverbindung Aschaffenburg — Würzburg — Nürnberg , weil unren¬
tabel ; die spätere Abfahrt des Früh -Personenzuges 284 Würzburg —
Bamberg aus Verkehrsrücksichten mit Lichtenfels ; eine bessere Nachmit¬
tags -Verbindung Würzburg — Osterburken — Mosbach , weil unrentabel ,
und endlich das Verbot des Rauchens in den Wartesälen 3 . Klasse . Die
badische Gcneraldirektion bemerkt zu letzterem Bescheid, es sei eine ge¬
ringere Belästigung für Raucher , sich in Wartesälen des Rauchens zu
enthalten , als für Personen , die den Tabakrauch nicht ertragen , sich in
Räumen aushallen zu müssen , in denen geraucht wird .

— Beerdigung . Heute Nachmittag 4 Uhr fand die Be¬
erdigung des im Duell gefallenen stud \ jur . Karl Reiß statt.
Da die katholische Kirche den Duellanten die kirchliche Beerdigung
vcrlucigert, war der katholische Geistliche Kurat Stumpf von der
Bernharduskirche als Privatmann erschienen . Nach Vortrag
eines Chorals durch die Kapelle der Unteroffizierschule Ettlingen
ergriff der Geistliche das Wort , um dem Verstorbenen einen kurzen
Nachruf zu widmen. Er hob ijj demselben hervor, daß der Ver¬
storbene das Opfer einer verkehrten öffentlichen Meinung ,
eines falschen Ehrbegriffs und eines sündhaften Borurtheils oj --
worden sei . Tie katholische Kirche verweigere den Duellanten das
kirchliche Begräbnis- , aber die Kirche verbiete nicht , zu erscheinen
und Antheil zu nehmen an der Trauer einer Familie . Hier gelte
das Wort : Richtet nicht , daß ihr nicht gedichtet werdet ! " Wir
wollen Gott danken , daß der Tahingeschiedenenoch einige Stunden
gehabt hat zur Reue.

Unter den Klängen von Tvauermärschen setzte sich dann der
Zug in Bewegung. Demselben folgten das Korps „Suevia ",
Vertreter des Freiburger 8 . 6 . , desgleichen eine größere Anzahl
hiesiger Studierender . Am Grabe legte der 1 . Chargierte der
„Suevia " unter ehrenden Worten für den Verstorbenen einen
Kranz nieder, des Weiteren die Vertreter der übrigen Korps von
Freiburg . . Desgleichen legte ein Vertreter des hiesigen Korps
„Franconia " einen prachtvollenKraüz an das Grab , und ein alter
Herr der Schwaben Namens der hiesigen ansässigen Schwaben.
Nach kurzem Gebet war die Feier beendet.

§ Diebstähle . In der zweiten Hälfte des vorigen Monats wurde
von einem Lagerplatze in der Rintheimerstraße eine 7,6 Meter lange
Eisenbahnschiene gestohlen , welche zu Bauzwecken Verwendung gefunden
haben und auf das Land gekommen sein dürste . — Einer Dienstherrschaft
in der Kaiserstratze sind eine Anzahl Dessertmesser und zwei silberne
Kaffeelöffel entwendet worden . — In der Nacht zum 6 . ds . wurde
aus einem unverschlossenem Schopfe in der Uhlandstrahe ein Fahrrad
llMarke „ Elide " , Polizei -Nr . 7484 ) gestohlen .

Ans beit Nachbarländern .
— Minden , 8. Okt . Eine Ueberraschnng wurde dem „Spf .

Wochbl . " zufolge den Reisenden des 3 .35 Uhr von hiernach
Karlsruhe abgehenden Zuges am letzten Sonntag zu Theil. In
Maximilians an angekommen, mußte alles aussteigen , um sich
zur Weiterfahrt jenseits des Rheins mittels eines Bootes übersetzen
zu lassen. Es hatte sich nämlich bei der Durchfahrt durch die ge¬
öffnete Schiffbrücke ein Schiff auf eine angeschwemmte Kiesbänk
festgesetzt , und so konnte erstere bis zur Befreiung des Schiffes nicht
geschlossen werden. Der Fall war um so mißlicher , als nicht ge¬
nügend Schiffmaterial vorhanden war und in Folge dessen mancher
Reisende seine Fahrt unterbrechen mußte . Für die später verkehren¬
den Züge war die Brücke wieder passtrbar.

= Stuttgart , 10. Okt. In der Umgebung von Hechingen
wurde gestern Nachmittag abermals ein Erdbeben verspürt . Das¬
selbe ging von Südwesten nach Novdosten und dauerte drei Se¬
kunden.

Telearamme der „Bad . Brette " .
*' = Berlin , 10 . Okt . Der ZentrmnSabg . Langer , der in den

Redemptoriftenorden eintreten will , hat feine Mandate für den Reichstag
und den preuß . Landtag niedergelegt .

L .A . Elbing , 10 . Oktober. Oberbürgermeister Delbrück
folgte gestern einer Einladung Öe§ Kaisers zur Wendtafel und
Wernachtete in Cadinen. Zwischen dem Kaiser und Delbrück soll
die Oberpräsidentenfrage für Westpreußen erörtert worden sein .
Heute früh fuhr der Kaiser mit Gefolge über Tolksmit zum
Besuch des Bischof Thiel in Franenburg . Um 4 Uhr gedachte der
Kaiser nach Cadinen zurückzukehren .

hd Köln, 10. Okt. Die gestrige Stadtverordnetensitzung
beschloß , beim Reichskanzler vorstellig zu werden, behufs Oeff-
«uug der Grenze nach Oesterreich , Dänemark und Holland zur
Einfuhr von lebenden Schlachtschweinen in das städtische Schlacht¬
haus zur sofortigen Wschlachtung.

, — Wien , 9 . Okt . Die radikalen Tschechen ahmen nun die un¬
garische Unabhängigkeitspartei nach , indem sie den kürzlich geborenen
Sohn des Erzherzogs Franz Ferdinand und der Fürstin Hohenberg fürden einzigen rechtmäßige « Erben der böhmischen Königskrone erklären .— Allein gütiges Gesetz sei di« pragmatische Sanktion . Die habs -
bnrgische Hausordnung könne für die Länder der böhmischen Krone keine
Geltung haben . Auch der Verzicht des Erzherzogs habe in Böhmen keine
Kraft . Nach den „Radikalni Listg " werde die radikaltschechische Parteidie Angelegenheit zum Gegenstand einer gesonderten Aktion
machen . ( M .N .N . )

'

= 123er« , 10. Okt . Der neu « Zolltarif ist von der
Bundesversammlung endgiltig fertig gestellt worden und wird
nunmehr publizirt werden.

— Paris , 10 . Oft . Der vatikanische Korrespondent des „ Figaro "
berichtet , eine hohe Persönlichkeit habe ihm erftärt , der Papst werde seine
bisherige Haltung gegenüber den Vorgängen in Frankreich nicht anfgeben .
Der Papst warte die Ereignisse ab und wolle sehen , was die Kammern
thun .

L .A . Paris , 10. Okt. In einer Bahndirektorenkonferenz,
bei der auch die deutschen Direktoren anwesend warm , würben
alle Einzelheiten festgestellt , um bie großen europäischen Expreß-
züge mit den Fahrplänen 'der Züge Wirballen -Alexandrowo über
Moskau und Irkutsk nach Port Arthur und Peking in Einklang
M bringen . Es sollen vom nächsten Jahre ab dreimal wöchentlich
Schnellzüge hierfür geführt werden.

hd London , 10 . Okt . Die liberalen Blätter veröffentlichen den
Brief eines englischen Geistlichen , worin dieser seine Ansicht über das
Unterrichtsgcsetz ausdrückt . Er schließt seinen Brief , indem er an die
Gegner des Gesetzes die Aufforderung richtet , die neuen Stenern , welche
ikrrch dasselbe nothwendig werden , zu verweigern .

- -- Petersburg , 10. Okt. Me „Nowoje Wremja " meldet
Ms Jalta von gestern , daß dort eine türkische Gesandtschaft auf
Dem Seewege emgetroffen sei .

hd Port of Spain , 10. Okt. Die Lage fft unverändert .
Präsident Castro befindet sich noch immer in Lostoques . Die
Artscheidende Schlacht, welche angekündigt worden war , hat nicht
stattgefunden. Der General Maudoza gelangte ohne Schwert-
KM WA von Carraras .

Der deutsche Kolonialkongretz.
— Berlin , 10 . Okt . Der deutsche Kolomalkongretz ist heute Vor¬

mittag in Anwesenheit der Staatssekretäre von Richthofen , Graf Posa -
dowskii, Thielmann , von Tirpitz « nd Kraetke und der Minister Wedelt !
und Schönstedt , sowie des Herzogs Johann Albrecht von Mecklenburg ,
vieler Kolonialpoliriker , Offiziere und Beamten eröffnet worden .

In der Begrüßungsansprache betonte der Herzog Johann Albrecht
den Zweck des Kongresses , namentlich zu prüfen , ob wir auf dem rechten
Wege sind , unsere Ziele zu erreichen . Staatssekretär von Richthofen »
beim Erscheinen lebhaft begrüßt , entbietet dem Kongreß die Grütze des
Kaisers und des Reichskanzlers . Heute muß jeder Deutsche , so führte
der Staatssekretär im Weiteren aus , einsehen , wenn auch widerwillig ,
daß die Förderung der kolonialen Entwickelung zu den Lebensinteressen
des Reiches gehört . Der Blick müsse über Europa hinaus auf die große
Bühne gerichtet werden , wo über die Betheiligung der Völker an her
wirthschaftlichen Erforschung der Welt entschieden wird . Die Kolonial .
Politik und Ueberseepolitik seien lediglich der Ausdruck der Thatsache , daß
auch wir in dem friedlichen Wettbewerb die Stellung einnehmen wollen ,
worauf wir nach unserer staatlichen Machtentwickelung der Industrie und
des Handels und der Schifffahrt Anspruch haben , v. Richthofen schloß
mit dem Wunsche , daß wie in anderen Staaten auch bei uns alle Kräfte
für die Erreichung dieses Zieles eingesetzt werden möchten . Er wisse im
Gegensatz zur Andichtung einer kolonialen Müdigkeit für unsere Nation
keinen besseren Wahlspruch als das Wort des Heldenkaisers : „Wir haben
keine Zeit müde zu sein ." ( Lebhafter Beifall . )

Der Direktor des Kolonialamtes » Stübel , führte aus , in die Kolo -
nial - Bewegung zog uns die gleiche elementare Bolkskraft hinein , die die
nationale Zerrissenheit nicht ertragen konnte . Jetzt sei die Kolonial¬
bewegung nicht mehr aufzuhalten . Schon fange die in den Kolonien
gesäte Saat zu sprießen an . Darum heiße es jetzt nur „ Vorwärts " .

Sodann wurde an den Kaiser ein Huldigungstelegramm abgesandt .
Den 1 . Bortrag hielt Professor Hays Meyer - Leipzig über das

Thema : „ Die geographische Grundlage der Aufgaben in der wirthschaft¬
lichen Erforschung der Schutzgebiete .

" Dann sprach Geh . Rath Professor
Wagner über „ Kriegsflotte , Finanzlasten und Weltwirthschaft ."

Der allgemeine Ausstanv in Genf.
— Genf, 10. Okt. Aus Anlaß der Streik -Kundgebungen

von 'heute Nacht , bei denen mehrere Personen , unter ihnen einige
Soldaten , verletzt und zahlreiche Verhaftungen vorgenommen wur¬
den, beschloß die Regierung ein weiteres Truppenanfgebot .

— Genf, 10 . Okt. Heute Vormittag veranstalteten die Aus¬
ständigen einen Umzug durch die Staidt mit umflorten Fahnen ,
wurden aber bald vom Militär auseinander getrieben. Es kam
dabei zu Schlägereien und Kolbenstoßen, wodurch mehrere Per¬
sonen leicht verletzt wurden . Der Einfluß der Anarchisten auf die
Bewegung wird immer offenkundiger.

M Genf, 10. Okt. Die '
Streiklage nimmt einen immer

drohenderen Charakter an . Bei einem Reukontre zwischen den
Streikenden und einer Abtheilullg Militär -Radfahrer wurden die
letzteren von der Menge zurückgeworfen . Einem Radfahrer
wurde sein Fahrzeug entrissen und in die Rhone geworfen. • Eine
Kompagnie Schützen zersprengte schließlich den Zug der Streiken -
den. Es kam zu einem fürchterlichen Tumult .

Der Bergarbeiter -Ansstand i« Frankreich . '
— Paris , 10 . Oft . Nach einem hier eingetroffenen Berichte er¬

streckt sich der Gesammtansstand bisher über die Kohlenreviere des De¬
partements Pas de Calais und eines kleinen Theiles des Departements
Nord , ferner im Departement Loire und Haute - Loire , Gard und Tarn .
In Montceau - les - Mines und Decazeville , sowie in Montlngon wird
weitergearbeitet . Das „ gelbe " Syndikat dieser Gegend erklärt , es sei
entschlossen, unter allen Umständen die Arbeit fortznsetzen . Der sozia¬
listische Abg . Janres führt in der „ Petit Republique " aus , daß die
Gegner des Ministeriums Combes hoffen , der Gesammtansstand würde
die Stellung des Kabinetts erschüttern . Die oppositionelle Presse werde
alle Zwischenfälle anfbanschen und wenn es zu einem wirklichen ersten
Zusammenstoß zwischen den Truppen und den Ausständigen kommen
sollte , so würde das den Nationalisten zur größten Befriedigung ge¬
reichen , da die sozialistische Abgeordnetengruppe nothgedrungen zur
Opposition übergehen müsse . Es hänge von dem Ministerium und der
Mehrheit der Kammer ab , diese Hoffnung der Nationalisten zu nicht«
zu machen , indem sie kaltes Blnt bewahren und die Forderungen der
Bergarbeiter , so nur irgend möglich ist , billigen .

— Paris , 10 . Oft . Der ehemalige Minister Gnyot sagt im
„ Siecle "

, daß die eigentlichen Urheber des Ausstandes im Dienste der
Jesuiten stehen , welche der Regierung alle möglichen Schwierigkeiten be¬
reiten wollen und , nachdem sie in der Bretagne die Offiziere zum Unge¬
horsam veranlaßt hätten , nun auch die Arbeiter zum Anfstand verleiten
möchten . Das „ Echo de Paris " erklärt die Beschuldigung , daß die Kon¬
gregationen hinter dem Ausstand ständen , für kindisch.

rjum Kohlenarbeiter-Streik in Norvamerika.
L Newyork , 9 . Okt . Die Brauerdampfschiffsgesellschaft kaufte in

Deutschland 20 000 Tonen pennsylvanische Anthracitkohlen , die 1901
nach Deutschland importirt waren , zur sofortigen Rückverschiffung nach
den Vereinigten Staaten .

hd New -Iork , 10. Okt. Infolge eines plötzlichen Tem-
pcratnrfalls auf 24 Grab Fahrenheit,

' 5 Grad Celsius unter Null
befürchtet die Polizei einen Ansturm auf die Kohlenniederlagen,
deswegen sind umfassende Vorsichtsmaßregeln - göroffen worden.
Die Beilegung des Streiks scheint ungewiß , da die Zechrnbesitzcr
noch fest bleiben . Sie verlangen energisch Bundestruppcn , iiftwm
ie erklären, daß die Milizen nicht ausreichend zu gehörigem

Schutze seien. Infolge des ausgedehnten Kohlenimports gehen
die Schiffsfvachten nach Europa rapid zurück,, öa seltsamer Weise
nur wenig Getreidefrachten vorhanden sind . (Fft . Ztg .)

Unterthaneid gebrochen habe . Er habe die Ergebenheitserftärnng ^Buren als Beamter , aber nicht persönlich unterzeichnet , und dies W
General Kitchener sofort erklärt . (B . T . )

Telegraphische Kursberichte
10 . Oktober.

Arantfnrta. M.
OM Uhr Nachm.)

Eredit 216 30
DiSconto 187 .40
StaatSbab » 154.12
Lonibarden 20.60

Tendenz ; still.
Frankfurt a. M.

(AiifaiigSkiirse).
Oest . Cred .-A. 216 .28
Oest. StaatSb .»A. 153 .60
Lombarde» 29 .60
3°/,Port . St .. A»l . 31.80
Egypter —
Ungarn 10150
DIsc. Com.-A . 187 .10
Gotthardbahii . A. 180 .—
3°/, Mexik. ult . 26.40
Vanqne OUoni - 116 .50
Türkenloose — .—
Italiener 103.30

Tendenz : fest .
Frankfurt a. M»

( Schlußkurse .;
Wechsel Ainsterd. 168.72

, London 204 .45
, Paris 81 .30
„ Wie » 853 .83

Wechsel Italien 81 .20
PrivatdiSconto 2>/,
Napoleons 16.23
4«/ ° Deutsche Reichs -

Anleihe ( 3 '/-) 102 .15
37 , do . 92 .20
3 '/> Nr . Cous. 101 .85
5°/° Italiener 103 .25
47 . Oest . Goldr . 102.00
4 > . Oest.SilLer101 .30
1860er Loose 152 .60
4°/ « Bortiig . 50 .75
Russische Staats . — -—
Serben 75, —
47 « Spa ». Ex !. 89 .50
47 ° Ungar . Goldr .101 .60
Ungar . Kronenr . 98 45
Berliner H .»G. 15620
Darmst . Bk 135 .70
Deutsche Bk. 209 .10
Dresdener Bk. 143 .50
Badische Bk. 114 .30
Rhein . Credit -Bk. 140 .50

„ Hyp . -Bk. 181,80
Anfangs Lokalwerthe gut behauptet .

Kohlen höher. Geschäft schleppend.

Linderbank 101 .33
Wiener B .-B. 115 .50

Ottoiiianbank 116 .10
, Union —

Jnra Simpl . 100 . —
Mtttelmeer — —
Harpener 170 .50
57 » Argentinier 35 .25
57 » South . Pref .
37a7 . 0ab . 1902 100 .45
47 » Bad . 105.20
4abg . 3 '/,7 . Bad .

Si .-Ob1 .t . G . 99 .85
dto . i . M . 190 40

37,7 , 1892/94 100 .50
37a °/o 1900 100 .40
87 « Bad . St -O . M . — .—
47 » Griechen 44 20
Türkenloose 122 .80
D. Türke » 28.15
5°/, Argentinier
57 « Chinesen
57 . Mexikaner
57 «
BV
Pfälz . Hyp .-Bk.
Elbthal
Meridionalb .
Bad . Zuckers.
Nordd . Lloyd
Packetfahrt -
Maschln. Gritzner 167 .50
KarlSr . Maschin. 218 .—
4 7 » Russen 99 .50
A. Elektr . - Gesell. 167 .50

100 .30
101 .—

III öS 41 .70
28 .83

182 .—
118 .—
129 .—

70.50
106 30
106 .20

Schlickert 8120 Länderbank SRL
Obcrrh . Bank 107,50 Goldagio istdji

Rachbörse Tendenz : fest.
(2 '/« » br Nachm.) Pari » .

Berliner Bank 88 .50 3°/» Rente IM
Credit 216 .30 Spanier 88Ä
DiSconto 187 .10 Türken 28.«
Staatsbahn 154 .10 Italiener I 13.1t
Lombarden 20 .60 BananeOttoman 585 .-.

Tendenz : fest . Rio Tinto 10.S
Berlin ( Anfangskursei . London.
Credii -Akiien —.— DebeerS 21 )
Disconto -Comi«. 187— Chartered SI ,
Deutsche Bank 209 .25 GoldfieldS 8%
Berl . Handelsg . 156.30 RandinineS 11 '»
Bochuin.Gnßstabl — .— Eastrand &\
Lanrahütte 203 .— Atchison Top m
Harpener "" 170 .90 LouiSv. Nasbv . 1411,

Dortmund « 431
Tendenz ; fest .

Berlin (Schlußkurse .4°/o Bad . lO.iii
37,7 » ReichSanl. 10i *
87 . . 92.!3 ' /,7 » Pr . Eons . 101 *
Kredit 21 g

*
DiSconto 1374
Dresdener 143 »
Nat .-Bk. f. Dtschl. Ile ,6j
StaatSbah » 154 %
Bochum» ""

178...
Grlsenk .Brrgwerk 174

'
,

Lanrahütte 203,(4
Harpener 170,4
Hibernia 175 .1;
Dortmund 43,2t
A. E .-G - 166 .7j
Schlickert 814
Dynamit Trust 168- ,
V .Köln -Rottwetl . 202 „
D .Metallpatr ..Fk . 188.z
Kaaada -Paciflc I 84.Y
PrivatdiSeouto
4 °/» Russen

Wie » ( BorbSrs - .i
Creditaktien
StaatSbab »
Lombarden
Mark »oteu
Ungar . Goldr .

.. Kr.
Oest. Papierrenle 10m

Kronenrente 100.-

6347,
7147t

73.8
1174
1202

97#

Mantan schwächer . Banken u>

Berichtet von der Financial & Commercial Bank , Ltd. , London E. t
(Aktien -Kapital Mark 6000000 .— vollbezahlt .) [3814s

Telegramm - Adresse : -£ k. rs =i.irala .t Xjozic3 .cn .
Consols 93 .18 , Canadian Pacific 129 .37 , Atchison Ordinary 91 .25.

Union Ordinary 117 .50 , Bio Tinto 43 .00 , Barnato Consols 3 .50 , Cd»r
tered 3 .18 , East Rand Props . 8 .68 , East Rand Mining Estates 5.62
Geduld 7.68 , Goldenhuis Estates 6.75, General Mining & Finance 3,5".
Goldfiels 8 .43 , Goerz & Co . 3 .31 , Johannesburg Investment 3.31.
Matabele Sbeba 0 .43, Modderfontein 10.50 , New Goch 4 .03 , Rani
fontein 3 .25 , Rand Mines 11 .43 , VanRyn 3 .31 , De Beers 21 .50 , Jagers¬
fontein 25 .25 , Associated 1 .62 , Associated Northern Blocks 3 .75
Atlas 0.87 , Cosmopolitan Props . 18/3 , Great Boulder Props . 19/3 , Gresl
Boulder Perseverance 10 .25 , Great Fingall 6 .81 , Great Fingall Southen
Blocks 0 .37, Hannan ’s Brownhill 2.50 , Horseshoes 9 .00 , Ivanhoes 7 .43,
Lake Views 2 .37 . Besser .
Auskunftsertheilung über alle an der Londoner Börse gehandelten Wertlu .

Waskerstand des RffetuS .
Waran, 10 . Okt . Morgens 6 Uhr 3,34 m , gef . 0,05 m.
Aryl . 10. Okt. Morgens 6 Uhr 2 .02 a». Beh.
Wakdsynt , 9 . Okt. Äiorgens 7 Uhr 2,08 m , Beh.

Wetterbericht des Ccntralbnr . für Meteorol . und Hpdrogr .
Die Depression welche gestern über der Biscahasee gelegen war,

ist bis vor den Eingang in den Kanal weitergezogen und hat sich gleich
zeitig weit nach Osten hin ausgestreckt . Der hohe Druck hat sich aq
das Innere von Rußland verlegt . In der westlichen Hälfte Mittel¬
europas , ist das Wetter meist trüb , mild und regnerisch , in der östlicha
dagegen vielfad ) heiter . Eine wesentliche Witterungsänderung ist nich
zu erwarten .

WiUrrnngsbkoimchinngkn der Meirorotog . Station Karlsruhe.

Oktober
Barom. Thrrm .

in c .
Absol .
Feucht. Feuchtigkeit

i» SSroj. LLrud Himtnel

9. Nachts 9 U. 744 .5 15 .0 9 .4 74 NO ^ bedeckt
10. Birgs . 7 U . 744 3 10 .8 8 .9 93 SW
10 . Mitt . 2 II. 745 .2 15 .8 11 .1 83 SO

j *

Höchste Temveratnr ani 9 . Okt . 19.8 ; niedrigste in der darailf
folgenden Siacht 10.2 .

Witterung am Pounerstag de» 9. Mtotzer 1SV2 :
Hamburg und Münster Nachts Regen , Swineniüiide , Renfaht

Wasser (Danzig), Breslan und Metz meist bewölkt , Cherburg v »k-
wiegend heiter, München ziemlich heiter.
Wetter, «achrichteu ans dem Süden vom 10. Oktober , 7 Uhr Vom

Triest dunstig 16 °, Nizza bedeckt 18 °, Rom halbbedeckt 16 '.
Florenz neblig 15 °.

England nnd Transvaal.
Iid Brüssel, 10 . Okt. Am Sonntag soll allenthalben eine

Kollekte für die Buren stattfindsn . Sämmtliche Gesellschaften
Brüssels werden aufgefordert, Festlichkeiten zu arrangiren , deren
Ertrag dem Burenhilfs -Komitee zufließen' soll.

hd Utrecht , 10. Okt. Bei den Feierlichkeiten aus Anlaß des
77 . Geburtstages Krügers erklärte Dewet, er sei durch die vielen
Enrpfangs -Feierkichkeiten abgespannt und habe auch aus diesem
Grunde bereits früh Brüssel verlassen .

fick Werlin , 10. Okt . Wie ein Berichterstatter meldet, hat
Kommandant Botha , der Neffe des Generals, den Auftrag,
die genauen Bedingungen für eine Niederlassung
der Buren in Deutsch - Südwestafrrka zu erfahren .

— Aetersvurg , 10. Okt . Das Eintreffen der Buren -
generale in P e t er s b u r g , Moskau , Kiew und Odessa
wird mit Ende Oktober erwartet. Sie werden Vorträge halten
und Rußland ihren Dank für die Sympathiebeweise aussprechen. B. T.

L - New - Aork, 10 . Oft . Der frühere Staatssekretär des Oranje -
Freistaats , Reitz, wurde gestern von Mitgliedern der irisch -amerikanischen
Vereine empfangen und erklärte , es sei nicht wahr , daß er den englischen

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Llotzd.
£3 Bremen , 9 . Okt . Der Dampfer „Prinz -Regent Luitpold " ist «*

7. ds . von Singapore , „Kaiser Wilhelm der Große " von New -Dork, „ Preuß «'
von Nagasaki, „ Kiauischou" von Southampton , „ Heidelberg" von Santd
„ Sachsen" von Penang , „ Kronprinz Wilhelm " am 8 . von Cherbourg , „ Lohn

'
von Neapel abgegangen. „ Pfalz " hat am 7. St . Vincent possirt. „Willehad

'

ist am 7 . in Bremerhaven , „ Hamburg " in Shanghai , „ Slnttgart " in Aak
« erpen , „ Gera " in Suez , „ Kaiserin Watia Theresia " in New-Jork , „Rolaiü
in Havanna , „ Aachen" am 8. in Bremerhaven , „ Königin Luise" in Reaff
angekommen.
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Das BeerdigungSseld I auf dem
neuen Friedhof, auf welchem vom 18.
«ugnst 1® bis 20 . Dezember 1882
Erwachsene beerdigt wurden , ferner

das Beerdigungsfeld VI, aus wel>
*em vom 29 . März 1884 bis 4. Sep-
kniber 1885 , sowie Beerdigungsfeld
VIII , auf welchem vom 4. September
1885 bis 16. August 1886 Kinder
beerdigt wurden, kommen in nächster
qeü zur Umgrabung . Alle auf den
^ teichn . Feldern befindlichen Grab-
benkmale , Einfassungen rc. sind inner¬
halb 3 Monaten durch den Eigen-
chmer zu beseitigen, widrigenfalls
diese Arbeit nach Umfluß genannter
Stift durch den Sradtrat ungeordnet
wird. 11060 .3.3

Wer die Verschonung eines Grabes
aas die Dauer einer weiteren Um-
arabungszeit erlangen will , Hat fich
Mngstens bis 1 . Januar 1903 auf
dem FriedHof-Sekreteriat, Rathaus
I. Stock, Zimmer 16 anznmelden ,
woselbst ihm die Bedingungen, unter
welchen die Verschonung gestattet wird,
«itgeteilt werden.

Karlsruhe , 15. September 1902 .
Der Stadtrat .

Kraemer .
_ F. Feuerstacke

Zwangs -
Bersteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das dahier belehne, im Grnnd-
buche von hier zur Zeit der Eintragung
des VersteigerungsvermerkeS auf den
Namen der Krau Christine Prouer
geb. Fritz, Ehefrau des Stein¬
hauers Seoul,arv Prouer hier,
eingetragene, nachstehend beschriebene
Krundstück am
Httitlg de« 28. November 1902,

Bormttvgs 9 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat in
dessen Diensträumen , Amalienstr. 19,
versteigert werden :

Lagerbuch- und Grund¬
buchheftNr.2022 . Flächen¬
inhalt 8 ■ 80 qm .
Hierauf steht das mit
Nr. 8 der Degenfeld¬
straße bczeichnete vier¬
stöckige WohnhanS mit
Hintergebäulichkeiten ,
amtlich geschätzt zu . . 72,000

Der Versteigerungsvermerk ist am
S1 . Mai 1902 in da» Grundbuch
tingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen
des Grundbuchamts, sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachtveisungen , insbesondere
der SchätzmigSurkundr , ist jeder¬
mann gestattet.

• SS ergeht die Aufforderung,
kiechte . soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des BersteigerungSber-
merkes aus dem Grundbuch nicht
ersichtlich waren , spätestens im
Kerstetgerungstermine vor derAuf¬
forderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft
zu machen, widrigenfalls sie bei der
Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der Ver¬
teilung des Versteigerungserlöses
dem Ansprüche des Gläubigers
Md den übrigen Rechten nachge-
setzt werden .

Diejenigen , welche ein der Ver¬
längerung entgegenstohendes Recht
haben , werden aufgefordert, vor
der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Ein¬
stellung de? Verfahrens herbeizu¬
führen , widrigenfalls für das Recht
der Versteigerungserlös an die
Melle des versteigerten Gegen¬
standes tritt .

Karlsruhe , den 27. September1902 .
Hroßh. Yotariat V als Soll -

streckrmgsgericht.
_ _ Beck ._ 12529

Sinzheim .

Hch-PnAtißkmz.

.Die Gemeinde Sinzheim ver¬
engert am Montag de« 18. Ok-« oer d . I ., Bormittags v Uhr
> egi«ue«d , jm Gcmeindewald
Waldeneck :

3II ., 1 HI . 16IV. Kl. Tannen-
stamme, 101., 11II . Kl. tannene

. Klötze, sowie 42 Stangen ,
wozu Steigerungsliebhabereingeladen
Verden . 5600a.2.2

Die Zusammenkunft ist oberhalb»cm Gute Seelighof.
Einzhei«,, dm 6. Oktober 1902.Der Kemeinderath .

^ _ Peter ._
Zwecks Kapitalanlage 814965.22

Forderungen
jeder Art

kaufen gesucht . Angebote unter
1 postlagernd FreUmrg t. v .

Das Großh . Forstamt Pchopf-
hetm versteigert am Donnerstag
de« 16. Oktober d . I . , Bor.
mittags 11 Nhr, im Gasthaus
„zum Pflugs in Hasel aus dem
Domänenwalddistrikt I „Haseler
Wald"

Abth . 1 : 4 Fichten- und
Tannenstämme II Kl. mit 5,78
Im , 77 III . Kl. mit 69,02 Im ,
550 IV. Kl . mit 288,78 Im, 1
Forlenstamm IV. Kl. mit 0,53
Iw , 89 Fichten - und TännenklötzeI . und tl . Kl . mit 64,61 Im ,
35 Fichten - und TannenabschnitteII . Kl. mit 89 .39 Im, 1 Eiche
IV. Kl. mit 1 Im . ;

Abth . 8, 4, 5, 8 und 11 :
4 Eichen I . Kl. mit 5.96 Iw , 8
ll . Kl. mit 4,73 km, 3 III . Kl.
2,65 Im, 3I V . KI. mit 1,80 Im,2 Fichtenstämme Hl . Kl. mit
2,90 Im, 19 Fichten - und Tannen¬
stämme IV. KI. mit 9,76 Im , 9
Forlenstämme IV . Kl. mit 6,62
lm , 26 Fichten - und Tannenklötze
I . und II. Kl . mit 23,37 Im, 7
Forlenklötze I . und II . Kl. mit
5,70 Im , 9 Fichten - und Tannen¬
abschnitte I . und II . Kl. mit
12,11 Im , 4 ForlenabschnitteII . Kl. mit 4,48 Im ;

ferner ans Abth . 1 : 2 Ster
fichtene Brennrinde, 150 Stück
buchene und 210 Stück Nadelholz -
Normalwellen und 3 LooseSchlag¬
raum.

Sämmtliches Nadelnutzholz ist ent¬
rindet.

Auszüge auk den Ausnahmslisten
und die Loosrintheilung durch das
Forstamt und Forstwart I o st in
Hasel , welcher auch sämmtliches Holz
vorzeigt ._ 5640a.2.1

PseckrekstktzttlW .
Nächsten Mittwoch den15. d. Mts.,

Vormittags 10 Uhr, versteigern wir
im Hofe unserer Brauerei ein lnoch
brauchbares gutes überzähliges Pferd
an den Meistbietenden . Besichtigung
des Pferdes und Einsicht der Ver¬
steigerungsbedingungen kann am Mon¬
tag den 13 . und Dienstag den 14.
d. Mts., jeweils zwischen 2 und 3 Uhr
Nachmittags, stattfinden .

Wüylöurger Brauerei
vorm. Freiherrl . von Seldeneck ' sche

Brauerei . 12513

lsaus - vetsieigeiMg
emtl . QerpaclXnng .
Wegen Wegzug läßt Franz Xaver

Frlta Ww. in Gaggena « am 18.
d ». Mts . , Bormittag» 10 Uhr
auf dem Rathhause daselbst, ihr
WohnhanS sammt Anwesen öffentlich
zu Eigenthum versteigern . Dasselbe
eignet sich der schönen Lage und des
großen Platze » wegen , mitten im Ort
und an der Hauptstraße, zu jedem
Geschäft.

Sollte sich , wider Erwarten , kein
Kaufliebhaber finden , so wird dieses
Anwesen ganz oder theilweise sogleich
verpachtet ._ 5636a .2,2

Ueuenvürg .
Freiwillige Versteigerung.

Auf Antrag des Jakob und Peter
Weis Sesselmacher hier, werden von
dem Unterzeichneten am

dt» 15 . u
l Uhr-

in der Werkstätte de» Jakob Weis
folgende Maschinen versteigert :

1. Ein Zpferdiger Benzin- Motor
(System Hille , Dresden).

2. Bandsäge (System Krummreiner
u. Katz, Stuttgart.

3. Fraismaschine.
4. Bohrmaschine .
5. Transmissionen.
Die Maschinen können bis zum

Termin in der Werkstatt des Jakob
Weis , Sesselmacher , eingesehenwerden .

Neuenbürg , den 9 . Oktober 1902 .
Mivgeorneifteramt .

Franck . 5656a

Verkauf eines
Fabrikanwefens .

In dem Konkursverfahren gegen
Heinrich Stecher , Inhaber einer land -
wirthfchaftl. Maschinenfabrik hier,
bringe ich das Fabrikanwesen sammt
Einrichtung, taxiert zu 70,000 M.,unter günstigen Bedingungen am
Movtsg tat 20. Lktober 1 F . ,

BornlittigS 11 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhausefreihändig
im öffenllichen Aufstreich zum Verkauf .

DaS nur einige Minuten vom
Bahnhof entfernte, an der Hauptstraße
gelegene Anwesen ist in bestem Zu¬
stand und besteht aus 13 a 22 qm ,
einem 3 stöck . Wohnhaus, den Fabrik¬
gebäuden für Schlosserei , Dreherei
und Schreinerei mit Dampfkesselhaus ,
sowie Garten u. Hofraum für etwaige
Vergrößerung dcS Geschäfts . Das
vorhandene Waarenlager (Göpel ,
Drcsch- und Futterschneidmaschinen ,
Mähmaschinen , Heuwender u . dergl.)
sollte miterworben werden . Das An¬
wesen ist noch im Betrieb und kann
jederzeit cingeschen werden .

Den 8. Oktober 1902 . 5651 »
Konkursverwatter

Bezirksnotar Seefried .

S n b 11 cli e lire PT e.

Loew - Hoclzlc
Schrrhrvaaren -Harrs

187 Uaiserstraße. ttaiserstrahe 187.

Ittv Hevbst - Saisoir
empfehle in reichhaltigster Auswahl 12535.2.1

gefütterte Scbubwaaren
in bekannt guten Qualitäten .

Anfertigung nach Maatz. Eigene Neparaturwerkstätte.

Dene
Sich«. Thürlng.

Pferde ■ (Jersteigerung .
Montag kn 13 . Lktober , Mittags V Uhr,

werden im Pferdebahndepot der Unterzeichneten Gesellschaft ,
alte Mergheimerstraße Nr . 7, Heidelberg , 5641 »

36 Pferde
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert .

Heidelberger Straßen - nnb Bergbaßn - Aktien - Zesellschast.

iWclStlt * *
- Schutzborden

Qual. A , Borde mit Mästu -Besen ,
„ B, Glanzborde mit Mästu-Besen,
„ C . u . D , Borden mit Kordel u . Mästu-Besen

laufen niemals ein , dünnster aber widerstands¬
fähigster Besen, der selbst nach jeder Wäsche ,sobald getrocknet , grösste Elästicität bewahrt
und dadurch seibstthätig den Saum von Staubbeireit. Die 4 Mästu -Schutzborden sind aul jederBorde gestempelt : „Mästu “ A , B , C oder D , jenach der Preislage.

„Mdstu“-Krageneinlage „Porös“
„Mästu“-Stoss mit und ohne Besen
„Mästu “-Rockgaze 5231a.4.1
„ MäetU “-Wrattirleinen

sind waschbar , laufen niemals ein , bewahren
selbst nach jeder tVäsche , sobald getrocknet,Ihre ursprüngliche Form , Härte und Elästicität.

Jede Waare ist mit Etiquette „ Mästu“ ver¬sehen, um nichts Falsches zu erhalten ; Mästu-
Fabrikate sind ganz neu , liir die gesammte
Schneiderei bahnbrechend und desshalb überall

zu fordern
Patent in verschiedenen Staaten.

Alleinige Erfinder und Fabrikanten :
Mann & Stumpe , Barmen .

Haupt -Katalog
über Solinger
Stahlwaren ,

Waffen , Leber¬
waren, Mnfik-
waren, Pfeifen ,
Schirme , Stöcke,

Feldstecher, Fern¬
rohre , HauS - u.
Küchen -Gegen -
stände, Uhren,
Ketten , Ringe,
Brachen gratis

u. franeo .

iUitdervcrkänfer gegen höbe Proeision gesucht .
Neuheit ! !“

80 Tage zue Veuve
^ Jeuerzeug — Gdinfon

7// zur jahrelangen Benutzung, unentbehr-
M lich für Jedermann .

Rur einen Druck und man hat so¬
fort eine hellleuchtend« Flamme .

Hochfein vernickelt, be¬
quem in der Westen¬

tasche zu tragen.
Muster senden wir
gegen Einsendungvon
nur 1,70 Mk. frei
ins HauS . Brief¬
marken nehmen in
Zahlung. 5628a

Man bestelle direct
bei

'
Kirberg # Comp.

in F » che bei Solingen,
Alleinige Fabrikanten

der berühmten Solinger Stahlwaren -Marke „Schneidig ".

E

)mp . |
Ingen. I

Großh . Bad .
Staats -Eisendahnen.

Die Lieferung von rund 274 qm6 cm starken sorlenen Gedeckflöcklingen
und 152 eichenen Rahmenschenkeln
6X9 ern soll vergeben werden.

Bedingungen sammt Holzvcrzeichniß
liegen bei Unterzeichneter Stelle zur
Einsicht auf und können auf porto¬
freie Anfrage gegen Entrichtung einer
Gebühr von 70 Pf . von hier bezogen
werden .

Angebote sind längstens bis znm25 . Oktober, Bormittags 9 Nhr,
portofrei und mit entsprechenderAuf¬
schrift versehen, cinzureichen.

Zuschlagsfrist 3 Wochen . 5664a
Land «, den 8. Oktober 1902.
Großh . Bahnbauinspektor .
Ende Oktober findet nach vollendeter

Weinlese eine öffentliche
Versteigerung alter und

neuer Weine
statt. Der Tag wird s. Zt . näher
bekannt gegeben. 5607a .3.2
vom. Arpichhos. Stat. Stiersweier.

Wege« Pachtaufgabe werden
kommenden Mittwoch de« 15. Ok¬
tober, BormittagS 10 Nhr, meist¬
bietend verkauft :

2 Pferde , 6- und 8 jährig,2 Eselhengste ,11 Milchkithe, zum Theil groß¬
trächtig ,1 hochtrag . Simmenth . Kalbt«,2 Rinder,4 Mutterschlveine ,« Ferkel . . 5644a.3 .1

Domäne Aspichhof I. Böhl,
Station Ottersweicr.

ti> iiiliiinil;iiiiil<TI
polirt » geschliffen rc . , in reichster

Auswahl.
F . Frey , vis-ä-vis dem Friedhof.
9347 Telephon 241. 59
Nach Auswärts franko Aufstellung .

Tafelbutter WPfd.-ColliM.6.50,
V- Butter, Honig M. 5.20. "»a
Brecher, flute S U via Breslau.

NI «
dagewesen .

Ziehung vom 15 .-23. October
Deutschlands grösste und

ohaneenreichste I- Mark Lotterie

Düsseldorfer
mit baaren Geldgewinnen

40 ,000 , 30 ,000 ,
20,000 , 15,000 , 3 X 10,000

!n
7J5Ä 500,000

Loose a 1 Mark, ääd *
Porto u. Listen 80»Pfg . extra , empfiehltund versendet auch unter Nachnahme

General- Debit 5568a5,4Ferd . Schäfer , Düsseldorf ,ferner Carl Gfits, Karlsrnhe.

Die rein liomUopatbUcheCentral -Apotlieke Cannstatt
(Wttrtt .) , Iltofrat V. M ayer . eln-
pflshlt sich zur prompten uud gn-
wissenhaftesten Lieferung simmt-licher homöopathischerArznnlstoff «,Utensilien , Haus -, Rnlsn- n . Taschen -
Apotheken , sowie aller einsohläg.Litteratur. Preist . gr»t . u. freo .

Natnrbntter10 Psd .-Colli freo. M .5.80
Tafelb. ff. M. 6 .80. Bicnenhon . M. 4.70
Z. Probe 1 Colli, V- Butter, V, HonigM. 5 .40. Krämer,IIustelSviaBreslau

Bei der Landkundfchaft cin-
geführteReisende ,ebenso Herren, welche bei Eolonial -
waarenhändler« » Apotheke« ,Drogisten gut eingesührt find ,werden gegen höchste Provision unter
Fixum engagirt. 5666a

K. Wurm & Cie .)
Spezialfabrik für Kraftfutter , Maft-
puloer und pharmae. SpezfalitSten
für Thierpflege , Segpnsbarg 0 . 198.

Detailreisende nnd
Hausierer,

welche den Vertrieb meines neuen,das Leder und Schuhwerk wirklich
wasserdicht machenden Universalleder -
settes übernehmen wollen , bei. Offert ,unter Nr. 5643a an die Exped. der

Bad. Presse " zu richten. 2.2

Wer verleiht
ein gebrauchtes Klavier in eine
Wirthschast? Evtl, späterer Kauf
nicht ausgeschlossen. Gest. Offerten
unter Nr. 5675» an die Exped. der
„Bad. Presse ".

1 Technikum Rudolstadt.
IHöhere Fachschule für : Architekten !
I o, Bauingenieure. Für Absolventen l
I einer Baugewerkschule ‘ Meister * und I
I Architektencnrse. — Fachvorstände : I
I Architekt Wenck u. Ingenieur WolfL I
I Hoch - u . Tiefbau in ganzem Umfange . I
| Sta a tifcommissar . Staat !. Aufgicht . 1

Progr . durch Direktion . |

Abendkurse
zu ermaß . Preisen Französisch nnd
Italienisch) beginnen den 18. Okt.
Sartenstraße 64 , 4. St . B ‘^*<

Nach Frankreich.
Eine junge Deutsche, welche täglich

eine Stunde deutsch sprechen will ,
findet für 40 Mark monatlich Auf¬
nahme in einem guten Pensionat »
nahe bei Paris . Ref. in Deutschland .

Gest. Offert , mit Photogr . unter
Nr. B18507 an die Exp . der „Bad.
Presse" erbeten. 3 .2

In waldreicher Gegend des bad '
Unter !, ist ein

KchWlllliisliliriklitiliA
Verb, mit Gtammholzschneiderei,
ganz oder getheilt zu verpachten .
(Vorkaufsrecht). Eignet sich für alle
Betriebe der Holzbranche.

Offerten unter Nr. 5642 » an die
Exped. der „ Bad. Presse ". 2.2

175 Klni. v . Berlin . 150 Klm .
v . Breslau , nahe gr . Garnisou -
stadt , mit vorziigl. Rehjagd
verseh ., ist
Rittergut mit Brennerei,
ca. 3 000 Mrg ., Lchlotz im gr.
herrl . Park , mast. Geb., compl. leb.
u. tot. Jnv. 5390».3.3
Mist, dei 80- 100000 Mk.
zu Verl. Aus!, erth . unter Fol . 575

Willi. Hennig & Co . , Dessau .
ILi« gut erhaltener Gasofen

für ein kleineres Bureau zu
kaufen gesucht. Gefl.Offerten unter
Nr. 12514 an die Expedition der
„Bad. Presse" erbeten._ &1

In verkehrsreicher Gegend in
Mittelbaden ist unter günstigen Be¬
dingungen ein

Wir können jetzt regelmäßig wieder
Kohleuschlacken abgebe«, sowohl
Fuhren als Eisenbahnwaggons .

Aadische Gesellschaft für
AulKersaArikationWaghäusek.

4 ein junges , hübsches MSd -
» chen mit guter Stimme,das Lust hat, Sängerin zu werden.

Ausbildung unentgeltlich . Zu er¬
fragen Augartenstr . 40», 4. St .,
zwischen 1—2 Uhr Mittags . 12521

z« verkaufe« event . auch z« »er
pachte «. Reflektanten wollen fick
unter Rr . 5661» durch die Exped .
der «Bad. Presse" melden._ (hl

Weinreftamant -
Verkauf .

Mitte der Stadt Kaiserslautern
ist wegen Todesfalls der Besitzer»
ein besseres , schön mit 8 Nebenzim¬
mern und Billardsaal eingerichtetes
Weinrestaurant mit 4—5000 Mk.
Anzahlung ohne Hypotheke unter ganz
günstigen Bedingungen zu verkaufen .
Näheres an die „ Pfälzer Wein-
stube", Pirmasenserstratze 20. 5670»

In schönster und der Gesundhest
zuträglichsten Lage Tnrlach » ist ein
neues , zweistöckiges

Wohnhaus
billig zu verkaufe« .

In demselben wurde bis jetzt mit
gutem Erfolg ein Spezereiwaaren-
geschäft nebst Flaschenbierhandel be¬
trieben . Da keine Konkurrenz am
Platze, wäre namentlich einem Bäcker
gesicherte Existenz geboten .

Offerten unter Nr. 12518 an die
Expedition der „ Bad. Presse " erbeten .

Aas einer Kollllksllliijsk
sind 2 Billards , sowie ein Tisch mit
Marmorplatte billig z« verkaufe «.

Näheres durch Konkursverwalter
Keim in Bruchs»!._ 5679a .2.1

Badeeinrichtnng , wenig gebr.,
ist Umzugs halber billig zu verkaufen .
Näheres unter Nr. 618827 in der
Exped. der „ Bad . Presse"

. 4 .1
Zu verlaufen .

1 fast neue Schuhmachernähmaschine,1 größerer u. 1 kleinerer Firmaschild
u. 1 Parthie Bierflaschen sind billig zu
verkaufen. Zu erfr . Kaiserstr. 118 ,im Kaffee-Geschäft ._ B18811

I bereits neue Ginger - Fust-betrieb - u. 1 Handnähmaschiue
sind unter Garantie zu verkaufen.
618801_ Blumenstraße 4.

Zn verkaufen :
1 Kinderliegwagen , B18812
1 Winterjackc und
1 weißes Cheviotkleid.
Näh. Marienstr . 48, pari, links .

Tpgltlstll 'n Bureaustellung , sucht
ykullikllt , in ihrer Freizeit sich an
anständiges Fräulein anzuschließen.
Offerten unter B18792 an die Exped.
der „Bad . Presse ".

verloren gegangen ist am Don¬
nerstag Morgen in der Rüppurrerstr.,
zwischen Schützenstr. und Bahnhof , ein
Portemonnaie mit 14 Mk ., ab-
zugegeben gegen Belohnung Luisen-
stratze 52, 2. St ., Borderh. 818820

Guter Hofhund, 65 cm hoch,
rothbr., kurzhaarig , billig zu verkansen.
Grünwinkel . Bürgerstr. 19. B1879«

ironenstraße 32, 2. Stock, ist eine
' schöne Mansarden -Wohnuug ,2 Zimmer , Küche u. Keller, an rnh.

kl. Fam. auf 1. Nov. zu vertu. B >" »°

fömer- liesücli.
Ein Baugewerkeschüler sucht frdl .möblirtes Zimmer mit guter Pension.

Offerten unter Nr. 12541 au die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten.
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Carl Götz ,
OM

<n

Jos. Dabringer, Moll Jost. €. A. Keiler , C . michel , 01. Mir. Christ. Wieder.
Rennen

des Straßburger Reiter-Vereins und des Pferde¬
zucht -Vereins für Elsaß-Lothringen

am
Sen 12. Dktvkr 1902 , von 2 *A Uhr

'
. iS

auf
de« Illwiese« der der grünen Warte.

Preise dep Eintrittskarten ■
I . Tribüne und Sattelplatz 3 Mk. , II . Platz 1.50 Ml .. III . Platz 50 Pfg .,

für Militär 20 Pfg.
Eintrittskarten sind zu ermäßigten Preisen im Barverkauf in

den Zigarrengeschäften Bayer und Cussler und im Jockey «
Club mit hohen Steg zu haben ._ 5553a .4.3

pr ^ nr . ' iisr isrinr w
Versäumen Sie nicht , vor Anschaffung eines

Klaviers
sich an die Firma M. Hack , Karlsruhe , Ecke der
Krieg- und Rüppurrerstrasse 2, 2 Treppen, zu wenden , g ]

Dort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten '
JLernklavier bis zum ideal vollkommensten Con -
cert -PIanino . Die Ersparnisse für Ladenmiethe,
Geschäftsführer, Buchhalter etc. lässt die -Firma ihren §]

_ Käufern zugut kommen, daher kauft man bei ihr
.- | erstaunlichbillig. Der grosse, stets wachsende Umsatz j

^ ist der beste Beweis . Gespielte Instrumente werden ’
in Tausch genommen . Abschlagszahlungen bewilligt. ,

Reparaturen und Stimmungen von Kla-
vieren werden zuverlässig und billig besorgt. 1825*

kw „ m , E .

kostet etu eleganter

oder
t.

Die Hüte sind in
allen Modefarben vor
räthig . 10915 .10.10

Hut-Bazar
Josef Goldfarb

30 u. 32 Kriegstr. 30u . 32
am Hauptbahnhof .

i

R . F . 45199 .

©
£S3

Reinigt verblüffend rasch und schön die schmutzigsten Parquet-
böden und Linoleum ! Derselbe ist von . jedem Dienstboten leicht
zu handhaben ! Durch Stahlspäne verdorbene Fußböden werden
wieder wie ne » ! Das beste , billigste und bequemste Reinigungs¬
mittel für Parquetböden und Linoleum. 5256a

Ein Versuch überzeugt ! Erfolg garantirt :
Karlsruhe zu haben bei :

Robert Blas , Kaiserstraße 69 ,
J . Dehn ’ s Nachfolger ,
Villinger , Kirner & Cie . , Kaiserstraße 120 ,
Otto Meyer , Wilhclmstraße 20 ,
W . Spitz , Waldstraße 95 , 5 .5

•Jakob Lösch , Herrcnstraße 35 .

-z
s .
cd

'

S--

Jn

■o
8*

cs Jacques Dahr , Hannover.

soll man beim Einkauf nicht zu Werke gehen . Man prüfe
genau und dann wird man auch finden , dass

TELL - CHOCOLADE
ein Fabrikat erster Klasse ist , voll im Cacaogeschmack und

doch zart und angenehm . 4313a

Verkaufsstellen durch Plakate kenntlich .

Preise 25 , 40 , 50 , 60 , 75 Pfg . und 1,00 Mark .

Fabrikanten Hartmvg & Vogel , Dresden - A .

piano -Keparatnren
aller Art, auch Stimmen , werden auf's
Pünktlichste ausgeführt von

J . Kunas ,
langjährigerGeschäftsführerder Firma
52 .30 S ch w e i s g u t, 9340

Douglassirasse 22 .

Aahröare Nrennhofz-Säge-
und Spaftmaschinen,

neuester und solidester Konstruktion
System Pflüger, liefern

Lhiingrr ksolzbcarbeitungsmaschincn-
fabrik pnnger & steinen ,

Esslingen a . N .
Daselbst ist auch im Aufträge eine

gebrauchte Sägmasehiue zn
verkaufen . 4132a .27,l I

2 \j haben in
"aUen K

^ hlenhandlunge ^
"
Bester

r Hausbrand >
B«^uemcHandhalungl̂

19,ReinUch.Sparsam:^. T? I üTiT ri
_Sth neUes Feuer . 1\ 1 lV L I

JJauetbeaud.
Braun KOHL^ iüjÄ *

k
Braicn% BwrarEnpJS ^

CöLn .

für BäckereienKaff«
stereienjfeizge
l^ jjndverwai
UutN ^ ewsrbej

Die tzrlstets Marfie,, Union ” sind den Specialmarfien durchaus gleich*
wertig, da sie von denselbenWerken aus denselben Rohstoffen und ]

^ _ _ mit denselben (Maschinen gepresst werden .

Ein gut erhaltener, gebrauchter

Xassenschrank
wird sofort zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr. . 1826 an die
Exped. der „Bad Presse " erbeten. *

Wegen Pachtanfgabe beginnt der

schon jetzt . Vorrath über 15,000 Stück
Obstbäume . Wiederverkäufer gesucht .
Dom. Aspichhof, Stat . Ttterrweier .

C. Carthanius
Delieatesfeu- u. Stadtkoch-

Geschäft
übernimmt die Lieferung

s fertiger Gesellschafts -,Tauf
und HochzeitS-Esfeu .

sowie einzelner Platten, wii
Maqonaisen , Salate , Arpie -Z«b
men, Pasteten, belegte vrödchei

>n. s. w. Das Anrichten bei
Speisen geschieht durch meine»
Gehilfen und Küchenchef hem

| Joseph Welss .
Auch kann bei rechtzeitige!

>Vorausbestellung im Hause d«
Auftraggebers gekocht werden .

Essen außerhalb der Stadt
werden ebenfalls angenommen.

Ebenso die Lieferung v . Silber,
>Porzellan , Tischen , Stühle»
u . s. w., ferner die Stellung vo »
zuverlässiger Dienerschaft für

und auswärts . 12198*| hier

o

1213

40/50 % St«
ßuhrfettnuss I. II.
Antoitnuss I. II,
nur beste Qualitäten , empfiehlt
= Waggonbezügen :
nach auswärts , sofort oder sp»

lieferbar, zu billigsten Preisen

Karl Dürr , Stalin
Ruhr - und Saarkohlen ,

Coks , Brikets , HolzkohK

Telefon 1176 .

4 Paar Schuh
um nur 4 Clark

werden nur wegen Ankauf gro»
Quantitäten um den spottbilüf
Preis abgegeben : 1 Paar Herr«
l Paar Damenschuhe, braun , r>
Schnüren , m . stark genagelt, BoJ
neuester Faxen , ferner ein P
Herren - und ein Paar Damenrad
schulte mit Paspoil, elegant u . leid
alle 4 Paar um uar 4 Mark. Beil
Stellung genügt d . Länge anzugeb

Versandt per Nachnahme.
Schuh - Expart Jungwir *

Krakau 28 . — Postfach '
Umtausch gestattet . öÄ

9 junge laiuilj . AP
rasseecht , sind sofort zu verkaufe!!
013393:3.3 Akavemiestratze 2t
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p B . 5 TÔ <t« s . «-€ '

U ^ " <

*» a

? 3fl

f D « |
ä e,s
°tz»A4Z n » «« »«

n b I -Z
1 3 3 4o S ■

,
3

| | l

^KL g L -Ä!
° 5 - s

TO^ TO -2» * l 3 älS3 s — «r» L ' g ^ 8—• D o «ir d to
-S «Ä UAL 33 oS ® 2 3 tf y »

- 75- § IkS
: «■
° g § g § f |

■äs g >§ a * 5 -S Ö 2 o 33
«f s 2 3 iS ' 3 33 3 33

E Z“ , S ' f. 3S> rs CD
rga

3 « 3 ^ 3ä | 5 . ® >»3 B : f3’ p 2 = ro S 3 O :
2 3 < ^ S 8 2« 3^ ro 2n rt 3 »TO 2 . f-j fi < q . r-s o 3
jscs ’ tro ö B a 3 »3
f £ . Sss & o S^« & ® 2* ft) — 3^ 8 •§ '
2 2 . " § Wg, » | 2
3 5 *

.a q . 3 ; J ° : "
5 5 c» 5 ?v 72- 25.

33 3 35 3
3 3 « - -». - (Sl 2 03Cmv vjtj- et* -ty 53

a TO
P I ,

^ a

Slfl

i | | ii
Ulfe
<« “ TO o 3 TO

i - § p
o r 3 ‘

? f
OrCS

<5"
» fl !

isfBl .
3 » » ».

IEg - 3 g $7äs,ö

’ «Ä B TO J3 o ä-<RtCÖ3 ? S _ TO rrv " * TO
oln ^ Zig ' " ' 4

r- § : ® | ^ 3 „ . 35
3 g - n> a 'i ao . J3i

fe ra
- a & c

Kl - If f "*
3 » 3 - 3 0 : 3 ' V

i®: —, o ro » 'B. a 2
ZK -- ' ^ " ■ M

. » 3

< '
2 . ^ 3;

: » -

g
! g-f § s*

}« a
'

? 3 S ' S tf [T Or SS 3S '
I s °

PoPS
“ a - « § 3 3 ö S «

33 «rg 'o ' ör 3' O^ g 3fc3 0 . g
s Ha

f M >ä H t-i- --̂ -̂ —ti 5-c « ^ *0- w p t ;:U - | l 3Äf 3 -B & 8 - 8ÄST»• - 4 £ 5S « -§) s 3 3 g . s & & „ rt

ll
?rs

TO»a 3 g
_ TS « w-a

filfllifll1_2 K D ® u««g H* £35 ^ 8- Ä s n3 ' 8
cS s -

«g 3 ää

« hi

; # l

Ü 6 p '
fä t"̂ * '

6^

? § • -SKZ -Är ^ D
L "

Zprb

ft» o »S sp 2"
. ^

2 . s Z ' « A r
<5, ‘

|
l # | l

i® s . » #
hon joa « a
1 53 § ■§ <2

>:v :

4ZHZ8 - 8
58T * I S w• ar-

ZEH r-r -A
^ I

“ l l
* M $ If

" ® ]

iisfg & ü
's ^

ZJ

8 «3f tz-<
3 ß '

A
8 - «tzr >

I . W -

so
ZA « ^ « L «-
; ipi ?
» To vSs W o H.J *- OTe« ..J3sS<̂ Q s 5»O •-*• * g 03* 9

(y3 . 3
'" | o » 9 )
O 3 « 4 -3

8 -4 *

: « o

SÄ '

IfliJ
<y a ! ttr <u 'S- er <

TO 3

‘
o 3 1 "

!
- 3 ZH - .
S -4 8 :

jlS

sZM3 « r *

53
o ' §>B « ^ ^ -4 8 rt

"
f2 a -

5t

i if111itllSi

H | » 3 t|

jrf | | f .g . 33 1 ® (§ Z 3 . r
8 -U K « 3' '

3 .T
l a 3. ß Rl ^ rp '

[* * P - jl * l ;

ZL a »

3 ' Z - S , 2
K' Z Z

S ' U ^ I
S48 - kD - r ^<-** rs *—? »_* to

WT*

§
*̂

Ä 53 §T :' TO f2 ec» o s

issir

jj g ^ 48
. .. §

"
§ Etz, ®

tz) Z fcff . gjö *
dl ? ®

<B o *B ST ^
* Af Kr ft £ ft> -S t TO
: U 4 . « > ,g , & ca. Q TO B 50 W TO TO

l :
, | fl

' ?
fp D- ZKs D
l f-r. "ST* O ö “ £ : S

£ * *
m &

ZS - L 8 K
P & sr3 ssO B 5 q,fF n M 5 ■SrS 3-.' -A> - f- 33 2,. 3 54 B 35! 330

KZI
- -

SS -B5 m
»! sf| j
^ , u 2 -, M 8 :

. B' 5 « ' o
i p f? ©'» t/Sg

^ a >ts*
g >

fifiti
S ' & ö L :RO ft £} j
5lt % \

gl S i N 3
§ l 3 i !BE S5i !

A -Z » gj ^ äi Je _

Z - L
Ifga » ' « ’ä » g
g 3§ § , m. & ** *
M " i ö » I o
tblii »

rs

K «

IF
g ^ os& c 3. TO, _

w

£ j
r !f c& i±?

3 . o ^
« tr

sg : 1
LK .
w TO t*8 - S -. Z

V IV

fElii
I

R 2 a S

, g - ^ J ^
' i

'

S JE,3, ;f »
, 2 - Z Z4 3 -

3 3 « K
> n g ® g *
■
flgsfS

. E o
^

3 ^
® o 2

. © 8
Rfe » TO ^
. H a 2 . ff 2

Cfts *- <V «i «1

4 0 ffo ’ ö '
.S . ZLZ « £

st 2 3 r- B . o ^ . «
-
53; « - ty - ro Z3 Z- B » L - A. 8 So

b ' ä 2 TO' ^ 2 — ta TO TO 3ft' B

3 tiir 4 i « i^ ai^
'Fä - ^ El KZ - sL

jyff
' S c : o 5

, , - , (ä ®. , Ä —r, ^ t-t- TO TO
f g S' ä -B' g - H
a -S ' <3- 3 o N45 » SS* L ela .
ZW kZ 33 SK xZ

L -Z -
W ^ s -

'd '
4 ^ B 4̂ § g B

G?Ä o Äiö W B*
^ -5» ö : ß o 2 . w-
sS

"
ro, 2 r ^ » ^ to ä q .

w ™ K -BjF 2 L3 sS -
fl | Äg
ltl = = =

*-:: to
.v. D * TO^

6 * i

3 Us ) AZ -

ti - a * e 3 SJ * S

^ fti
ä

SLBss

>Su-T "
Z- rr

t3 O ■S TO '
Ii :

ftg s
m v

2 2 3

TT

ST !

| l äf ]
Z ® i

JT ^ | -

~ — w a 3 ;
s ^ ^ ,3 üjces to . o to to! 1

5 ft ü 5 5 2

• a e srfw *3 ^ g ™ Sg ß M
n 58 s ^ ee 33 s 3 f
BS ' ö ' rpKoiäSsg 33 ^ | . | . B => -

^
3 ’

3 .
IR’ ^ E -^ >§
fest !

FAZ I
'

n ■ S 2.

&

) - ö
, ASl

I4 to Sr
2 «0 TO

es to o
L ^ TO

r t &

B SKZ
§ " § i 1#
»2) to

"* ^5
KI -

ßrZ
& 3 «sr - a“

8s g

Ülf I il -a - ß a » l,l
'
gf

istft S . . s * a B 'Ece .& S

& SS: f?
® '

| »
3Wc 3 » » 1

rt & ro 2 . re‘ °*' ® a ' :

■| .ff
3 3 .n> «6

C „ & _ o engß 2s 3 ffg 3
3 . L5A. ß " Z . E g » fM,KUZ3 K R 3 s : 3 o " ^ E

0 u— cu -g
B 3 -

'
t3 < 03

S-
- IR)

um
“ "% *.- ■
8 oJH -S!

" ’

ä TO
« a » 303 -5,3 A

h ra. 3 .c» W 8. 4 S

Ilis ^ i ^ flfr
? U

«Ä cr
Jlts -

3
ff 3.
3 äö ’

55 g «

ä -# ? !
<5. ä

Ort jt ft oh" » er » e*
I 5 Br p s,g <3 Z' L33 er ö“ F s ss - Ä » 3 1

. . .. 1 - 3 . ^ gSi

,
‘ gtoJeS ^ SagFS -,

rPüjlifltfff
l € St !

lls - flfij
re # « !

tili y ® n
rf "* —>», *-T <-» rt rt ' * *-t
Ls :°sSR4Nd ^ 3- s °3'

SsaSorH 3 ^ 33 * - ! « «

Il #4f
^ ä s . §<g ö(

_ » _
f # |

Igffsf
sJjih ’

.g
2 J 2 . 2 »

- Z
^ 3

W’

K Ä R
^ . SLo o »

a - a L2 . H!
a » fr

ZHJ
® ö '

St .2 § S '

f öjf i
*+■gl 3 •

3 ?» ;
3 ^ fi
3 j
OP g 3 » -
• ° S «o tr ;

jfow e§ o Bö5 » ö3 | |35 S
-ELs - z
: 3 - 3 wS 3

3 . » 4 8 ^
•

'
§ UZ : «

"
ZJ -Q1 §#
5f 7 _rt

, L 9 2 33 2 | a « >L : B

l-S

Hi :

K ?

0 » 89I
,<ap i

ZA -ZS ’ A - tz

SS « 33
,

fljÄ « ZL S -A « >-Z' § 3
5 « <2. k 3 Ä ^ ft *
l ’ s ^ isSf ^ UfS ^« » ft w »9<iT w n w

^ +.w*W
--® D ZJ so -A ^
gF ^ . 8 -3 8 82
k ' -ftl

gp ' 00 h j
, w8 ® t»

* 3 ' j

53 ? <«■'** <*
2 AS

> S3 -
| S

Jl :

»TO<£*PS TOrt TOTO3 f ^? g
to ä
& :

er ; ..
" ZA

iillfgl
- -ts . p

!? I 4 -

UZ
*Sz> ri

V 0 :

; s 3 . !
: ? o ft :

A 8 §
: g3 * Sr JS

"
o S? 2• *>-& * 3

H » S . 8 «

fls
-
ff «

3 ^ ,A F g
^SjS ' o 33 §,

-£ g § ,
s 3 ZKZ
3 '

*3 W ™'
ZU
>S Wo

1 ^ 1 3

V~
w & Fs ^
tfift 3" Wo s
gll

' g ,
’w ä -rf> ®>
3 -ff ^

S 2 .«

KJ

J ® 0g • 3 33 | 1 o
| o, § I ^ Ä' ® 3 ’

) . 3 „rs r
@ rtl « | ’S0 b

. 3 Sg -_ 8 . *
l " g g -S . B f?

I ! 5fi : . §•

£ 3
. Ä »

Ä

®s W S » ® .

■s | | r £ ?̂
ä- S . 3
K .™ .0 | l |

Eia -# « 5 -B ES
^ d Qa I -f - i » .rt S ö w, " W 3 3 ^ 3 rt E

•? 3 . SE " f * ® ä

K ^ LZ
« 3 ^ a O 'Ä d 4̂ - -

s » « ! . § § « a ? 1 ^ 33 »

| . 2 : | 1 ^ 1 ^ ^ Ja 11 ®

^ SPffÄ lali g -I r « ills - l | 4ff

# | rS Ä '
s -# ~

! Al

» 3 „ 2 . if 3 . j
§ Z--^ W «v K>!a g -3 -^ . ST :

°5 « § 5 § -
g -]w3 ' .

» ® 5 - ®> | 2 . 3 . §7

1rt § ■« « 3 ’' s
s S obn 8 a -lfSse

£ . 3 ) 3 KA 3 -KP

%
f | | C§ A
-»as*

' ? s?
^ Ä £̂3SCD? sü «

| | i

Jss
f | §*

^ |
ljrf «

= 3 §
CD E'

3 ^ 3 A
3 Ssrg« ? § A

; s § « .4 i
(5 1? !

3 B S3 2 »

l ^ fltog - S - S
Z-

Z 01 5T i

'S s .
rt ■2 ' ss 3 e
« § 533 Ä?Z

27 r®UZ« sr «
g . ß o

sca 3 * Srt- ro . 3 m

S 5« 3 4 ‘ 5 E5 33 o 2 ra o Eft B-

, ^ i # ? Ifgfj
so J " LZ
3 “

Ef § - 8 ;
^

I

‘Tt ? UtS » S
I'®' B g „ 3 o

irl ? f ö
w t @

BgäöW4feei 5 -
55ft » Qn w— • —T- <~r

gsAfiS "
• 3 S

^ SS js

Ac
f® TO

- r -Ltt

e« :

5s 33 2.
.:« cp
B f3
'
? 9m

iät ? § FfSg LssDHY - AfZssZ S
aäÄSS ' S 5 4Z

5E $ i " rt . )fBg8 “ 2aJ * iIrt « 8 *g o a o . 2 . A 3 3 rt- B L»
? g « s :ffels ? g s | - l -i ' 3S ^ ^

l - | 3 - li I
^ l - rt. " J 33 a « ö «saÄ & g « * «*

st ® B ST» ® g £ *§ J .a ; S - § 11 §r I
~

P 33 If 4 „ _
l § l |

" s st ® ? - g -I f fS I a ^ clJa - ^ S - äda 6frt . # a nra 0> 55 § l ,g A n 5 „ 3 a o M
; 3 « # ® W | ‘ 3 ’

| . » gg
‘
| - rt .

3 >U ' H » '
rt 3 3 2 ir

- 3 g «
33 i -ff 3 § it ® § c -
e 3 Aba 3 sr -g - " Sä ' g ? ;

Siiif
£S CÖ rt —J»^ 55: 53 CT *»«Nä-» frt-

8 -qJ SjaS ? §f « 3, 4 ? U" § S- 5ta -»2 " >« A 2 3 3 *$? " 6 b 3 I S3 3 o 2 . 2 . H S 2 al ’ ö' oS a3 OgS . H S- a 3 o- a -E - ga : © a Z- B 33 - Z. QSZ L b3 » a3 | ,R - o " 33
8 “ a | Bö 3 sa lte ^ « J3 . a 2f- 3 CS Sun r£5 TO £* ö ; Ö rt j|5^ - ? - s «b S § -Ä- af 5t | § § UH |« rt ©“H 3 H » 3

s - s - I ® fi . | i 5

= §- " 33 f 3Ä '
- 3 s . » k .̂ eo Wo . Us -U -» .

S ? S8 * fl
' | 3 ' 2;

'HitHrf
!.K -

to1D
Ö 3 &» - r„ SB - . ?

^ ^rrL or' & rs?55. « 1w»

FZssß - r ? L « k
| ^ | | 1

' | -
|jj 2 . S- 3 ^ 2 ä 2

O . 3
ö -A 3 •a ' j

• | ff | flf “ :

VV Y c *+. ä-*ä * S
L*s JF S? " 6rä

TOrr% 2 “*♦»

iii
'
ff !

§ 3 l 35 ^
(—: Öqz> 27A U
rt!^ rt o g - 3
3 Z- K - rt Z ** « §-

rt rt- O ® rt3 >rt, Ig «0 »s er 3
2 0 3 § ® S3 3TO® S rt TO 3 3 rtE TO B S B, A "

3
■= -rpd W G!" rt « L

sSUL
§ t4 ® ^ J

o ' A ?

rsv
%

ßl ^ i *
CD TO Ä *-̂ »

CU TO 1
b ^ -̂ B »R!
rt Z' 4A .

sr :

O : I
rt b * § - :

iSii ^

£? 3 «
rt« F> s *

w § ix f . D
^ ß « 13 3 - Uff - KAZ3 Pv ftA B gJ e E rt ö =

§ -
TO' a .« 33 B jo» & ;to r% --** je* <y & TO

;¥ö § ¥ a Irt . ^ S 3
ts ö

öts S, « § «Si
e % ö ) lA « 5rt a § °

■aH rr-. o. 33 -
“ 1

« Sf s
8 ® L

■b ; ■B’ g CfS ^S 'v s to3 a aöZ. S 'Szi ,ä Z . ^ TO
U ®- ^ TO? s sr 33

MU
B' rt
S 2 , 2 -o CT! 3

Äß I
Z K

"°
CX- fV'CS TO,

U -

LA !

*
a .ffK

rt 3 ” 2
5 ' @ ® a
KLZ -»
TO O : » TO■’- äsS
j . B ’ jrf
“ 3 ^ 13 2** if

2 . « ! Z 5?
1b is *

■fe » § I ,3 s K -»

a -cJfrts - ^ g »j -^ a
; i S 330 W * 1 2 KrtZ % S*
- 5 2 rt) 3 § - rt. 3
• rll - S - gf * ! *rlt w
Z - B rt OB » --> rtB » rt

x; TO »0

■■» ai § « .aaaÄ * gft ^ | |

f s —'. ^ TO 5 ST
5 frf

OS*

- | « älc j -
SZH | a _

« ' S ^ 3 3 f Ktzrt ^ A
Cr® 3 2 ®>

— - o *ri C : B- oA 3 SrA « * Ä!
cr’Ic »

o .« rt
er <*o rt

f

' ^ a -Ai
; U3

ft» > r
Z

'

* g 3 C
. « « • g .
UKZff -

K! » rt TO- 55
'■3s ? tä ' S

^ "
rt 3 j« 2 1

■a -IfjSatrJäi

; ^ is : L
I £5 g3 ™ Ua lai ;

3 5 . M
a &#

B! rt « rt

Z W® 3 * S S - a

: §' ? ,rt § ' MZ
'
ZKff . ss

^

, s /
» " to b ’ S' " E*!
? ? 5gfs ; ! j

_ 3 * ^ -2 L5 -K " Z -K p

>« B ' ter ^ CÖ ^ B S « 2 Sr “
a „ 3 ® o | 3 I 5̂ » A/teS - « 5

ftg ÖS vtä« 3 : iS 3 to ä Ä *
“* rt 0 ** 3 '

ZH 3
H 8

eä ? 3 it » I .S
' * !f 5 ? 8 ; li ? -tl ? § »

B B* rt - rt - ft» '"*"' |rt rt® 3 l B fll
§ C Zrs-ZODS.A TO W VV ,

2:
™

?3 ^ ^ tSs
1V^CO

*
TO fr» mt %w To m g vt « s

A 3
$ S . | Lß °»

-£P (S*'2<te 'S £ ff . ß- e « rtjfftfi -
: 5̂ . Sr® f t o cs

k« . 3 t * <r> .

• na _•S' 3 3

33 g 2 g *
r illl
-ZzGrt Lrt rt

srj
'
illi

iMfi
-
ißp

f | » wf § !
3 AS - rt 3 ®

. Ha - poy 1 gJBg . ggrt rt Z ^ . O

Xi ä 3 '5r 2 tr+ rZ* (to ^ . WOTO ä® ? - " 3
g 3 UAWiw . - AJ- TO 3 TO

O Q *0 *

teSTä
* TO TO ä liflo

- 2 - i ' ß
! 3 s :

e ;

f # O

L Ö

A

CB



C
ourier

",
M

gem
einer

Slnzeiger
für

L
andw

irtschaft,
G

arten -, O
bfl -

und
W

einbau
.

'
_

„ C
ourier ",

A
llgem

einer
A

nzeiger
für

L
andw

irthschast, G
arten -, O

bst -
und

W
einbau.

Nr. 238 . Kadifrtze Seite 7 .3 >»
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Sdiwarzwald-Verein
Seetion Karlsruhe.

Samstag deu 11 .
und Sonntag den
12 . Oktober 1902 :

Ausflug .
s Müllheim— Blauen

( Uebernachten ) —
iielehen — Stauten

^Mittagessen)—
Krozingen.

Abfahrt hier Samstag 1280 Uhr
Mittags. _
ÖOOOODOOoOOD
0 Karlsruher
o Männerturnverein .

3K

0

0
ö Tamstag de» 11 . Oktober, C
q Abends 9 Uhr .

Monatskneipe
! im Vereinslokal, Moninger
^ (Concordiasaal >.

Vortrag : Turnspiele .
Um zahlreiches pünktliches Er- £

| scheinen bittet 125 QA *
Der Turnrath .

ÖOOOODOOO OOD

Die berühmtephrenolopin
leitetStopf * H.^anölinictt

Amalienstr . 11 , I .
Nur f. Damen . — Sprechst .
v. 9 Morg. bis 9 Abds.
: — Nur kurze Zeit. = :
Unterricht wird ertheilt. B18808.3. 1

wev

Triumph -Mastpulyer
für Schweine und Milchvieh einmal
angewandt , nimmt es immer und
immer wieder , auch die entschiedensten
Gegner werden durch kleinere Versuche
voll und ganz überzeugt , daß es das
Beste der Gegenwart ist. 5391a.5.3

Allein zu haben en gros u. detail
bei Carl Weiss , Samenhandlung,
in Karlsruhe , Zähringerstr. 26 .

IPfälzer Zwiebeln :
empfiehltin gesunder haltbarer , schöner,mittlerer Lagerwaare p Zt. M. 3.50 ,
bei Mehrabnahme entsprechendbilliger ,A. Gauly , Herxheim (Pfalz).

Wirren Sie:
Kaushatt -Kaffee ,

hochfeine Mischung, l Pfd. 1 .20 M
bei 11934.42

J , LÖSCh , W ., Httrenstr . 35.
I teure !

Gesucht per 29. Oktbr . ein Möbel¬
transportwagenfür die Route Gross-
(etiwar , Marbach, Karlsruhe i . B.
0. Stell, Apotheker, Brossbettwar.

Refrath.
Beamter in etatmäßiger Stellung ,W Jahre alt, frei von Gebrechen,

i*ü einem jährl . derzeitigen Ein¬
kommen von 2200 Mark, wünscht mit
«nsach häuslich erzogener Dame mit
vermögen behufs Verehelichung in
Verbindung zu treten.

Anonymes zwecklos .
Ernstgemeinte Offert, u. Nr . B18700

sur Weiterbeförderung an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten._ 2.2

Anh-iehtiges Helrathsgesnch .
Beamter in einer der schönst . Städte

Badens, kath. , 27 I ., Eink. 2200,üe>g. bis 4000, sucht mit Fräul. nichtWer 25 I ., mit Verm. , tüchtig in
fluche und Haushalt , beh. Verehel .w Verbindung zu treten. Rest, wollen«nef und Bild mit wahrheitsgetreuer
Schilderung der Verhältnisse unter
K. J. 25 , Bastatt postlagernd
daldigst einsenden. Verschw. zugcsichert.
Vermittl . u. Anonymes verbeten . °°°°a

, 20.—
. 130 -

80 —

300.—

, 550.—

, 80.-
, 15 .—

35.—

lUmsonst !
sind alle Bemühungen der Konkurrenz,die billigste Bezugsquelle für
Möbel und Betten !

ist doch nur 3521 .3.1
8183 Kaiserstr. 8183 Karlsruhe-denn :
koloffaler Umsatz , mir direkter Bezug,
Selbstfabrikation von Polsterwaaren »
wenig Spesen , setzen mich tu die Lage,nur gute Möbel bedeutend billiger wie
jede Konkurrenz zu verkaufen. — Ber -
sandtohncEmballagcberechnuug .Auszug aus d . Preiscourant .
Vollständige Betten von M . 70.— an
Seegras - Matratzen „
Haar -Matratzen „
polirte Chiffonniere „
2th . Kleiderschränke „
Uh.
pol .Schubladen -Koui-

moden . „
Garniturcnin Plüsch „
Büffets . . . . ,
vollst .eicheneZimmer»

Einrichtungen . „
vollst. Schlafzimmer¬

einrichtungen mit
Roßhaarniatratzen „

Spiegelschränke niit
Krystallglas . . „

Ovaltische . . . . .
Sophas inall .Stoffen „
pol . Waschkommoden

niitMarnioraufsatz „
Nachttische .
gute Wirthsstühle per Dutzend 36 M .
Stroh - und Halzstühle von M. 2 .50 an
Plüschvorlagen a/. breit „ „ 10 .—
Spiegel . . . . . „ „ 2 .—
Vorhangleisten . . . „ „ 1 .—
Kochfeine Hinrichtungen stet»

auf Lager billigst .
Hotel - u. Anstalten gewähre ich bei
größerem Bedarf noch Extra -Rabatt .
Jul . Weinheimer .

Frisch einsetroffen :
Kismarckheringe ,
RrrUmöpte »
ntfll Sardinen »
Aal in Gelse ,
Heringe in GelLe »
DelienteHlfeeinge »
Unedfee - Kecrlilren ,

bei 12533 .2.1

tilg . Lösch Nachfolger,
Telefon 1282,

Kcke Kaiser - «. Adlerstraße.

WaLclismit
LUklNL
Eine solche als : Fäffer u. Lageraller Größe, 1 Weinfilter, Flaschen -

gestclle, leere Flaschen und sonstige
Utensilien in ganzen und einzelnen
Stücken ; ferner: 1 compl. Badeein¬
richtung,1 Kassenschrank(mittl.Größe),
1 Löhnholdtofen , vorzüglich brennend,
etze dem Verkaufe aus. 2.2

Offert, unter Nr. 5632» an die
Exped - der „Bad. Presse " erbeten .

Karlsruhe
Telephon 190.

ECaiser»tr *sM
Nr. 160, I.

M
% mermöglicht das Waschen

auch in der Wohnung
und ist daher

bei Raumbeschränkung
von unschätzbarem Vorteil .

Sie erzeugt mit wenig Arbeit ohne Kochen und Brühen eine
tadellose Wäsche .

Ar Wuhmingssichrndr ,
für Jeden , der Zimmer , Mansarde , Laden -, Bureau -, Geschäfts - oder
Lagerräume, Werkstatt, Pferdestall re. zu miethen beabsichtigt , ist das
geeignetste Organ , das man zur Hand nehmen kann , der täglich erscheinende
„Karlsruher Wohnungs - Anzeiger" . Jeder Interessent erhält denselben
solange täglich vollständig frei ins Haus geliefert, bis die gesuchteWohnung ,
die Bureau- oder Geschäftsräume rc . rc. gefunden sind.

Bestellungen nehmen die Trägerinnen der „ Badischen Presse " und die Expedition
derselben (Ecke Lammstraße und Zirkel) jederzeit an . Auch kann der „ Karlsruher
Wohnungs-Anzeiger" in der Expedition und den Agenturen der „ Badischen Presse"
jederzeit gratis in Empfang genommen werden . Die Agenturen befinden sich :
Karlstratze 27 , G . Steinmann ,

Cigarrengeschäft,Durlacherstraße 66, F . Kühn,
Spezereigeschäst,

Fasanenstraße 36, Frau Wolf,
Spezereigeschäst,

Marienstraße 46,' Frau Kräuter ,

Rüpyurrerstr . 27, Frau Wanger,
Lebensbedürfnißvereinsladen ,

Rüpsturrerthor , Frau Feßler ,
Zähringerstr . 1, Frau Tresse ! ,
Zirkel 13, Kaufmann I . Vetter,
Zeitnngs -Kiosk b . Hotel Germania,

„ beim Hauptpostamt.

Bei einer erstklassigen Ver¬
sicherungsanstalt mit modernen ,
concurrenzsähigen Einrichtungen
(keine Volksversicherung), ist
die 5577a
Subdireetion

mit Domizil Karlsruhe zu
besetzen .

Geeignete Herren, die in den
besseren Kreisen verkehren und
Caution stellen können, wollen
gesl. Off. »uh K. 1084 durch
Heiar. Eisler in Berits SW.
19 einreichen . 2.2

Annahme von Annoncen
fcfiir alleZeitungen 4 Fachzeitschriften.

_ . 200 Mark
J# leihe« gesucht auf kurze
Zeit gegen hohen Zins u. Sicher¬
heit von gut sttuirt. jung . Ehel .
Off. unt. Nr . 618486 an d. Exped.
der „Bad. Preffc" erbeten. 3 .2

Lebensstellnng
bietet eine vorzüglich be¬
währte, sehr eoucnrrenz »
fähige BerfichernngSbank
energischen «. intelligenten
Leuten jeden Standes .

Gefordert wird die Be¬
reisung eines ca. 40 Orte
«msassenden Bezirk « . Fach»
kenntniffe nicht verlangt.

Die Position mit festem
Gehalt, Spesen und Pro¬
visionen dotirt, ist ««ab¬
hängig , angenehm und
dauernd . Offerte« ««ter
N. S002 durch
Haasensteia & Vogler, A.-G.,Karlsnike . 12539

Von einer erstklassige « Ber
ficherung» - Gesellschaft wird für
Karlsruhe ein tüchtiger , energischer

General -Agent
gegen Fixum und Reisespesen zu
cngagiren gesucht .

Gleichzeitig werden zwei Inspek¬
toren für den Bezirk mit Domizil
Karlsruhe unter sehr günstigen
Bedingungen engagirt.

Herren , welche sich der persönlichen
Organisation und Acquisition widmen
wollen , werden gebeten , schriftliche
Offerten unter Nr. 5652 » an die
Expedition der „Bad. Presse" zu
richten ._ LI

Herzliche Bitte.
Eine rechtschaffene Familie , welche»> großer Noth ist, bittet edeldenkende

Herrschaften um sofortiges Dar -
kehe « von SO Mark. Rückzahlung
sach Uebereinkunft. Gcfl. OffertenMer Nr. 618790 an die Expedition
^ r „Bad. Presse " erbeten.

B . 300 .
^ khhalban beiden Abenden nicht ein-
Mnndenujchkeine Nachricht ? 618819

Vakanz
In Folge organisatorischer

Aenderungen find bei älterer
süddeutscher Vcrsicherungs -Ak-
tien -Gesellschast (Leben und Un¬
fall) einige Bezirke mit

Bezirkslieämten
neu zu besetzen . Die Stellung
ist angenehm , gut dotirt und
bietet Aussicht auf gutes Vor¬
wärtskommen , event . Pensions¬
berechtigung . Nurprima Kräfte
belieben Offerten einzureichen
unter V. 2422 an Haaseu -
stei« & Bögler , A.-G., in
Mstuche« . 5653a.3.1

Reisender,
welcher Hotels » Gastwirth -
schäfte« , Restaurants, Ca -
fcks rc . besucht, kann durch Mit-
sühren eines couranten Artikels
2 - 300 Mark

« - «lltlich DrrSienk
erzielen. Off. unt. K. S. 999
an Haasensteln ft Vogler,
A.-G,Fra «kf«rt a. M. 5584»

Tausch.
Neuerbautes, schönes Ha « S in

ruhiger Lage wird gegen einen
Bauplatz in der Südweststadt ein-
zutauschcn gesucht .

Offerten unter Ltr. 12423 an die
Exped. der „Bad .

Eine leistungsfähige hosenträger¬
und Strumpfbandfadril sucht sofort
tüchtigen , möglichst mit der Branche
vertrauten Vertreter zu engagiren.
Offerten unter Nr. 5668» an die
Exped. der „Bad. Presse " .

$ um Verkauf.
Familicnverhältniffe halber ist in

einem großen , frequenten , kath. Orte
im bad . Klettgau, 1 Stunde vom
Rheinfall , Station der Bahnlinie
Schaffhauscn — Zürich, gelegen , ein
massiv aus Stein erbautes Wohn¬
haus, 3 stöck. , mit je 5 Zimmern und
Küche , 2 getrennten, großen Kellern
(mit Wafferversorgung ) ; ferner schöne
Werkstätte, Scheuer, Stallung, zwei
Schweineställe,freistehendes Waschhaus
mit Brunnen, Holz- u. Wagenschopf ,
zu verkaufe«. Dazu gehören 9 »
Hofraithe und 9 » Baum - und sehr
schönem Gemüsegarten . Sämmtliche
Lokalitäten find vermiethet und ist
Rcntabilstätnachweisbar . Einem streb¬
samen Geschäftsmann oder Landwirth
wäre hier Gelegenheit geboten , eine
schöne Existenz sich zu gründen zu
ganz bescheidenemPreise, auf Wunsch
könnten noch ca. 10 —15 Morgen Land
in bester Lage witerworben werden .

Zu crftagen unter Nr. 5649» in
der Exp. der „Bad . Presse ". 2.1

Gengenbach la Klazigtbal .
Zwei neuerbaute 2 stückige Woh«-

hänfer mit je 3 Zimmern und 3
Mansarden, nebst Zubehör, Wasser¬
leitung und Garten , unweit des Bahn¬
hofes , sind sehr preiSwerth zu ver¬
kaufen. Näheres bei August Weber ,
Maurermeister daselbst. 5669«.3.1

Nur 1 '/« Std. Bahnfahrt v. Berlin ,
nahe Gymnas .» u. « arnlsonstadt ,
ist e. mit brill . Rehjagd versetz .,rentabl. 5389a.3.3
Rittergut, ca . 26S0 äJJrg .,
davon 1780 Mg . Wal ». lOvjähr .
Naturpark » Schloß , gt. Geb.,einschl.
leb. u. tot. Jnv. sofort zu verk.

Pr . Svo .ooo Ml . , « «zahl.
200,000 Mk.

Ausk. erth. unter Fol. 527
Will». Heuig ft Co ., Dessen.

Wltstjt Rlckrbkittt
(Heimarbeiter) sucht

Franz Lersch «
2,2*43026,2 .1

ein fleißiger sofort
gesucht . 618804

Automaten -Weffaurant.
Perfekte Israel . Köchin

zu bald. Eintritt in fein. Haushalt
ges. Offerten unter 618825 an die
Erved. der „ Bad. Presse".

Gesucht
zu sofortigem Eintritt ein tüchtiges
Mätzchen, das selbständig und gut
bürgerlich kochen kann. Nur gut
empfohlene wollen fich melden. Zu
erfragen unter Nr . 12497 in der
Exped . der „ Bad. Presse".

sofort ge¬
sucht. 6 '" °°

Automaten -Aestauraut .

NW Stelle -Gesuch . _£ Btl
Jnnger Man« , 17 Jahre alt,

welcher 2 Jahre in einem kansin.
Geschäfte gelernt, 2 Jahre die
Handelsschule besucht u . im Rechnen,
Korrespondenz u Bnchsiihrung gut
bewand, ist , sucht bei besch. Ansprüchen
Stelle in einem Kaufm . Geschäft od.
Bureau. Gefl. Offert, unt. 618800
an die Exped. der „ Bad . Presse ."

2 Fräulein
als Haushälterin bei einzelsteh .
Herrn . Offerten unter Nr. 618822
an die Exped. der „Bad . Presse".

Gesunde ft -nme sucht sofort
Stellung unter NI. F . postlagernd
Altenheim b. Offenburg ._ 5667a

3asanenstraße 2, 4 . St ., ist eine schöne
2 . Zimmer - Wohnnug sofort

oder später zu vermiethen . Näheres
daselbst im 2. Stock. 618821 .2 .1
Morkstraße 12 ist eine Wohnungij von 2 Zimmern und Küche
im 2 . Stock sofort billig zu ver-
miethen . 618816 .2.1
Möbt. Zimmer

ist sogleich zu vermiethen . 618831
Morgenstraße 12, II , r.

ch«- tr,
gut möblirt, ist sofort zn der»
miethen . 618828 .8 .1

Hirschstr . 10 , 2 » r,
Akademiestraße 53 , 4. Stock , ist ein^ möbl. Zimmer sof. an einen solid .
Arbeiter zu vermicth . 618749.2.1

Gesucht sofort oder zum 15. Okt.
eine zuverlässige , flinke MonatS-
fra« oder -Mädchen.
618795 Gartenstr . 59 II.

Z»M Äaufmanit, ä ,
3aS

allen Comptoirarbeiten vertraut, Ste¬
nograph und Mafchinenschrciber, sucht
Stellung . Off. unt. Nr . 618823 an
die - Exped . der „Bad . Presse". 4.1

Als Hans- o.HMWiklltt
sucht gedienter Offiziersbursche als¬
bald Stelle . Näh . d. ft - Sohniitt ,tauptccntralburcau, Hirschstraße 28,

arlsruhe . Telephon 1293. 518814

Berkänserin,
welche m der Manufaktur- u. Herren¬
hutbranche durchaus tüchtig ist, sucht
Stellung. Offert, erb. unt. 618793
an die Exped . der „Bad. Preffe ".
Eia Fräulein , wrar?-it-n̂
traut, sucht sofort Stellung auf einem
Büreau. Offerten unter Nr. 5676»
an die Exped. der „Bad. Preffe ". 5.1

Perf. Köchln
sucht Stellung in Herrschaftshaus.
Büttenstr . 0 , Part., Baden-Baden.

Hanshältcrin.
Junge Wittwe sucht Stelle als

Haushälterin in besserem Hause.
Dieselbe ist in allen Zweigen des
Haushaltes bewandert. Offerten unter

'69 «
' -

/ 'Verwigstr. 6, III . r„ ist ein fein
möblirtes Balkon - Zimmer

sofort an einen besseren Herrn zu
vermiethen._ 618813.3.1
/ irerwigstraßc 10, Seitb . 3. St . r .,^ ist em schönes möbl. Zimmer
auf 15. Oktober oder 1 . November
billig zu vermiethen . 618794.2.1
Laiserstraße 123, 2 Treppen hoch ,«4 ist ein gut möblirtes Zimmer
mit freiem Eingang per sofort zu
vermiethen._ 818836
Kwiegstraße 149 ist ein großes, zwel-0*- fenstrigek gemuthl . eingerichtetes
Zimmer sof . zn vermiethen. Eben¬
daselbst ist ein großes, Helles unmöbl.
Maufardenzimmer an eine Dame
zu vermiethen. Näheres - daselbst
2. Stock._ 518799 .31
Nachnerstraße 8 ist ein möbl. Man »*•' sardenzimmer zu vermieth. 2,1
Csf- athystraße 10, eine Treppe hoch ,

links, ist ein fein möblirtes
Zimmer ohne vis-ä-vi« mit oder
ohne Pension zu vermiethen . 618830
^ ophienstraßr 28 ist im 2 . Stock

ein gut möblirtes, nach der Straße
gehendes Zimmer sogleich oder
später zu vermiethen . 818824.2.1
gslraldhornstr. 12, Hinterh., 3. St .,

ist ein schön möbl ., heizbares
Zimmer mit separatem Eingang
sofort oder später billig zu v«r°
miethen. 618817.3.1
gslrilhelmstraße 47 , 4. Stock , ist ein

gut möblirtes Zimmer an
einen Herr » oder Fräulein zu ver-
miethen ._ » 18829

w I
3—4 Zimmer an der Kaiser-Allee

— Eingang von Mühlburg ecker in
der Nähe des Bahnhofes Mühlburg
bi» Januar zu miethen gesucht.
Offerten mit Preisangabe unt«
Nr. 5677» an die Exped. der „Sei .
Presse' ._ 8^1Ein einfach möblirtes Parterro -
, immer zu miethen gesucht von einem
Herr, welcher aeschäsüich gcnSthiyst jß,4 mal wöchentlich hier zu übernachten,womöglichin der Mhe der neuen Post.
Off. mitPreisangabe unt. Nr. 618810
audir Sxp. der „Bad. Preffe" efe A4
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Kaiserfiraße 153 Rudolf Dieser
s

zwUen Lam- mi RittaArch
bietet in

Wollenen Strickgarnen
in folgenden Preislagm :

das Zoll-Pfund Mark 1 .«« 2 .io 2 .4« 2 .80 3 3 .50
Anfertigung von Socken und Strümpfen in kürzester Zeit !

4 .-
12501

6initi| len 11. Met 1802, MM pünktlich hnlt 8 Uhr,
im Vereins lokal :

Zw Lrössmmg der Mischen Mntersaison
Großer erquifiter Stall

mtt ausgewähltem Programm , hochfeinem Stoff u. w. B.
Wir laden hierzu nicht nur die Getreuen unseres

großen fuldifchen Reicher , sondern auch alle aktiven
und passiven Herren Liedertränzler hoff, ein und ver¬
bleiben auch für heute 12523

3>ie vielversprechenden 3 «
NB. Zlllder-Grden und Ehrenzeichen find anzulegen !

Königsberger Geldlotterie ,
Ziehung 15.—17. HLtoöer,

Loose ä. 3 Mark, 11 Loose 30 Mark,

Zeller «Aeldlotterie ,
Ziehung 16. HLtoöer,- Loose k 2 Mark 40 Psg ., 11 Loose 24 Mark,= zr Liste und Porto 30 Psg . extra , .

noch zu haben in Karlsruhe bei
E . Wegmann , Hauptagentur,

12524J3 .1 Waldstpasse 29 .

Lehrkursus
für Zuscbneide-Nnterr icht

nach System der Mode - Akademie Dresden .
GrOndllohar Unterricht im Mufterzeichnen und 3 «» ,

! schneiden sämmtlichcr Damen - und Kinder - Garderobe nach ,
leichtfaßltcher Methode . !

Kurse zur Ansbildung als Zuschneiderin nach Gunkel'schem I
>System, welche » durch Korrektheit und geschmackvolle Form den wcit-
' gehendsten Anforderungen entspricht.
> Echntttmuster nach persönlichem Maast für Damen- und
>Kiuder -Garderobe jeder Art.

pn
11104S.3L AugNstastratze

«10m. Miste Lehmdi,
iftratze 7 « .

Der beste Erwerb für Hausindustrie ist ihrer vielen
Bortheile wegen unsere

Strickmaschine ,
«Mftcmtentl . LeiftungrfShiKkeit, grohe Nadelersparnist,v " ‘ " . .stermeidung von Fallmaschen, - roste Platzersparnist.

Stnckunterricht gratis. 9495 .15.6
Maschinen stet» vorräthig am Jager .

Sohwlnn & Ührfeld ,
Aarlrnche. Kaiserstrabe 09 . Telefon 102.

Alleinverkauf der berühmt. StrickmaschinenfabrikE . Dubled , Couvat (Schweiz).
nv«ltau»ftell«mg Part» 1000 : Grand Prix.

Litzte grossartige Neuheit
D . Xi. Patent A

ist das
[ Sicberheikruirni«Her„T«)ksrreitiu,

die bisheriges Uobolatknde bei Sieker -
keiieruinneieerB fallen bei meinem
„Volkifreund “ gimlioh fort , doppeltet

fBehüt «, ein VerleUan gann äuge *
ecUeuen , jeder Ungeöhte kann »ick

I ««fort okne Gefahr in B Rinnt , rssiran .
Freie t R franco gegen Naohaahme.

14 Tu « zur Prob« ! 2 iabr« Girant!« !

M .
2urucknahma worb m«bt foftllt oder

i UmUaieb . Ebonoo rauende Raiir -
nesur ohne Schutzvorrichtung , »lloa
aus Silborstahl . nnUr 9jlhrigsr
Oerentie . 95 vonchiedoB« Mieter ree
1,50 bis 8 Mark pro Stüet , tu jeden

Bert pestend . Pie weltbekannte
Haarmascbiae „Volkifreund “

ffir jede Familie anm Selketeekieiden ,
nnr | | L J f<A Forto extra , alles
a«ek >" R» liWW | ]i Tag« an ? Prohel
Zwei Jahre Garantie ! versendet die

Btaklwaarenfakrik van

Friedrich Wilhelm Eiigeis

Hanf-Couverts

NDmmen-Grlfrath k. Sollngan »02
Grotte *i illvttr . Katalog mit 1800 -4b -
kMungtn w. pitltn NoukHttn eorsnuh
m jtdtrmmnn umsonst und portofrei -
Vertreter an allen Orten gesucht *

mit Firmadruck liefert rasch und billig
die Druckerei der„Bad . PresseJ4

WrtWasts -Kröffmrng und Kmpfchlung. ei«

Einem titl. Publikum von hier und auswärts sowie freunden und Bekannten beehre ich mich ergebenst anzuretgen,
daß ich den seither geführten Laiserhof verlassen und Samstag Morgen den U- Oktober d. 2. das

/ /

Vier- und wein -Restaurant
c5um neuen ALaiferhof "

Ecke Garten u. Lesfingfiraße, vis-L-vl, -er Deutschen Metall -Pattonensabrtk
eröffnen werde. — Ich werde stets bemüht sein, meine werthen Gäste ln jeder Linstcht auf das Veste ZN bedienen
und kitte dar mir bisher geschenkte vertrauen auch fernerhin bewahren zu wollen.

Um geneigtes Wohlwollen bittend, zeichnet hochachtungsvoll

3 . Müller,
früher „llaiferhof", am Marktplatz .

Ausschank von ff. printz'schem Lxportbier, hell und duntel, sowie eine« vorzüglichem Stoff Münchener
Alofter-vrSn, reine Meine , gute warme Aüche zu jeder Tageszeit . 12507 .2.1

Mtttagstifctz in und außev Abonnement.
zi Eigene Schlachtung , n

NB.

HandarbeitS '
Unterpicht

wird in feinen Arbeiten erthcilt, als
Filet -, Gnlpnre -, Polnt -lnee -,
Plattstich re. » 17796 .2.2

Näheres zu erfragen Scheffel
stratze 14, 3 . Stock, von Vor¬
mittags 10 bis Nachmittags 1 Uhr .
Ziehung von IS. bis 17. Oktober 1902
4 t« KönigsbergerGeld-Lotterie

15000 QeldeBwinns : Mark

250000
Hfiehitbatrai Im | Bnetl | etefl Fallet M.100000
lPria. 75 000 «= 75 000 e
1 Ö8w . 25 000 - 25 000 ,,
ln 10 000 - 10 000 n

5000 — 5000
9 000
9000
1000

500
900
900
100
50
90

1 n
ln
1 n
2n
9 n
4n
5n
40 n
120 n
907 n
1000 n
9000 n
10419n

9000 „
2000 .
2000 »
1500 .
1200 .
1000 „
4000 .
0300 .

11010 .
20 - 20000
10 - 90000 »
5 - 59000 .

LooeeASUark , Porto a. Liste SOPf. ,empfiehlt aqeh gegen Naohnahme

. Carl Heintee
ln Gotha *

alle
Gotha

beiseren LooagaechXfte.
Loose k 3 Mk . sind in larUnke

au haben bei Bari G0tz , Hebel-
etrasee 11/15 , » • «an Perlstein
6 CI«. , Kaiaerstr. 112 , sowie bei
E. Wegmann , Wald*tr,89. 5288a

Wer ?
sich für seinetäglichen Slücksstundcn
intmssirt , erhält dieselben gegen
Angabe seine» CeburtSjahre» gratt »
mitgetheilt . Anfragen erbitte unter
n6IB «kuterii u Maina . —
Bitte um Angabe der genauen
Adreffe. 5461a.l0.6

besonders zu BerlobungS - , Hoch-ist der schönste Zimmerschmuck und eignen sich . . . . „ . .
zeit »- und Geburtstagsgeschenken . 12180.4;

Dio Knnfthandlung von
A . Jaget , Markgrafeusir. 38, gilt
empfiehlt solche m Stichen , Gravuren , Photographien, Oelgemälden und Kunj
farbenoruck in einfachen, sowie in den neuesten und modernsten Rahmen . Böckli »
bilder in modernen Rahmen , eigene» Fabrikat.

Um größeren Absatz zu erreichen, verkaufe ich von jetzt a» zu beveutrub herabgesetzte» Preise »
Einrahmungen werden sauber ausgeführt zu äußerst billigster Berechnung.

IOOOOOOOOOQOOOOOOOOOOOOOOOI
Meiner geehrten

und titl. Publikum die ergebenste Mittheilung, daß sich mein Geschäft nunmehr 12221,3 .3

befindet und ersuche bei Bedarf um gütigen Zuspruch .
Mein ausgedehnte » Lager ist reich sortirt in sämmtlichen Hole - und Polatermttbeln ,

Gatten , Spiegeln , Sttttalen . Bettfedern , bnsns * und Galanterlemttbel , Figuren
Bilder und Bttaten , Kttebenubbel und berechne bei nur guter Arbeit die allerbtlligste» Preise .
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Hochachtend
Nianl Eppl « I, Um« Karlsruher MObelhalle

KaiSBPBtPBSBB 23a
NB. Mein neuer, reich illustrirtrr Natalog trifft vis Mitte dieses Monat » ein.
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MTr
ZINXOCRAPHIC

AUTAWIE ’ HflLIICNNITTIüsd
GflLVMQi - PHOTOUTOCMPHIECN -
• PH0T86MPH. ÄUFNÄHMIN -
UN» REMOOUCTIONEK JCDUSKT

MCPtRT Qlt
ZINK0QR2PHJNSTALT
R . MAYCR

(
KARLSRUHE HlWCKSTWßÛ

«796 .52,13 _
Fabrikation und Läger von

Pferde • äesebirren .
Sättel und Lecken»

sämmtl . Lahr «, Reit. « . Stallrequifiten.^
>aisenlat»»«»n .

14. Mlotter , Sattlerei .
Kronenftraße 28. 8801

Ernst Roinb. Voigt,
Markneukirchan 637 .

Begtedirekte BetugsqnaUefür Mutik -
iBetrumenls nad Saiten aller Art .

Neneetor Katalog gratis and traaco.

Tuch -Reste
versendetbillig . Muster sofort frei .
TaekhSBt' BsftikH in Darm 70.

Dp .
Oetker ’s
Backpulver 10 Pfg.

vanilliN 'Sucker 10 Pfg.
! Pudding pulver 10 Ffg-

Mwionrnsach dewithrle
| Lerrxle gratis von den >
I bette» Kolonialwaaren - u. I

DrogengrfchSflrn jtdrr
Sladk . 3485a |

Tüchtiger Architekt,
z. Zeit in Stellung , sucht

Nebenbeschäftigung .
Gest. Offert, unter Nr. 81861» an

die Exped. der „Bad. Presse ". 2.2

Kaut8chuk ’Stempel
.vir - 4 F, .

Anstalt »er’
KLBT ®

. . . #i. Ha*l,t
lainti «:

JertreterahegonüJortheilen

Reelle Gelegenheit
Ein große », feistnngSfLhtget

Möbel , Ausstattung» » Seschef
liefert an zahlungsfähige Privatleil»

führ!

Nre
sich °
licher
ftcmi

und Beamte
Möbel, Betten,
Ansftattnngell

jeglicher Art
gegen monatliche oder jührlp
Ratenzahlungen ohne « nsschles
»r» wirklich reellen Preises .

Offerten bittet man an die Erptd.
der „Bad . Presse " unter Nr. 12328 ,
senden, und werden solche sosen
unter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt,

KMien - Pech,,.
Suche für meine Tochter in gebil

deter Familie, in der ihr Gelegenheu
geboten ist , sich unter pers. Leitung
der Hau»srau in Haushaltung um
Küche , sowie in gesellsch. Umgang
fornien zu vervollkommnen , Pension-

Off. tu. Preißang . unt. Jtr. 568«»
an die Exp. der « Bad. stresse" LJ

Fami
l8rvf
llinp,
Verir

dom
Hrzi
blick
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zvar
und i
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